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16000 Exempl., kostenlose 
Verteilung in Gesamt-Herbede,  
Heven-Lake und Heven-Dorf, 
sowie Bommern und Wengern

Wir sind Ihr Ansprechpartner
„Rund um den Durst“

Partyservice/Bierwagen/
Zapfanlagen sowie Zubehör

Alles aus einer Hand

Getränkemarkt
Durchholzer Straße 27
58456 Witten •      0 23 02 / 27 70 90☎

Montag-Freitag    15.00 - 20.00 Uhr
Samstag                  9.00 - 14.00 Uhr

Coca Cola

9,99 €

Fassbier incl. Zapfanlage für Ihre Feiern auf Anfrage!

12 x 1L 

Lieferserv
ice!     LATE NIGHT 

SHOPPING

Sonderaktion:

mit allen Sinnen!

Am 6.01.12 
mit Verkostung 

durch die 
Firma Behn 

(“Kleiner Feigling“)...

Freitag 6.01.12

20 - 24 Uhr
Genießen Sie gratis ein 
Glas Bier, probieren Sie 
eine Suppe aus unserer 
Feldküche oder kaufen 
Sie Ihre Getränke ein.

Diese Ausgabe, liebe Leserinnen und Leser, steht ganz im 
Zeichen der Poesie: Unsere Seiten mit den Weihnachts- und 
Neujahrsgrußanzeigen im Mittelteil schmücken in diesem Jahr 
Glanzbilder aus Poesiealben vergangener Zeiten. Die Familie 
von Pfarrer i.R. Walter Methler hat sie für die diesjährige Weih-
nachtsausstellung im Henriette-Davidis-Museum in Wengern zu-
sammengetragen. Mehr darüber lesen Sie ab Seite 9.  
Sicher erinnern Sie sich noch an die Zeiten, als Poesiealben 
auch ein wunderschönes Weihnachtsgeschenk waren. Und ge-
freut haben Sie sich über die Einträge von Lehrern, Freunden, 
Eltern oder Verwandten.
Welcher Spruch ist Ihnen in Erinnerung geblieben?
Schreiben Sie Ihren schönsten Spruch auf und gewinnen Sie:
Eine Jury wird die 16 schönsten Poesiealben-Einträge auswäh-
len. Wir werden sie im Januar veröffentlichen. Der Gewinner des 
schönsten Spruchs erhält 
zwei Eintrittskarten für das Ruhrpott-Dinner am 12. Februar 

2012 ab 19 Uhr im Restaurant Haus Herbede 
im Wert von je 82 Euro.

Es erwartet Sie eine ca 3,5-stündige Show inklusive einem 
3-Gänge-Menü. Denn dort sind zur Jahreshauptversammlung 
auch die  „Kohlenpottbarone“ eingeladen. Ein Verein, der sich 
seit der „Kulturhauptstadt 2010“ zur Erhaltung und Pflege der 
Kulturschätze des Ruhrgebiets einsetzt. Hier geht es familiär zu, 
denn die erste Vorsitzende betreibt eine Seltersbude und kennt 
hier fast jeden. Als Ehrengast soll Norbert Nebel eine Lauda-
tio auf den Verein halten. Doch noch vor der Begrüßungssuppe 
gibt es einen Toten - und außerdem sind die „Kohlenpottbarone“ 
auch noch in einen handfesten Skandal verwickelt! 
Die 15 weiteren Gewinner erhalten den Jahreskalender 2012 der 
Sparkasse Witten, der Ihnen „Gute Aussichten“  (siehe auch den 
Bericht in dieser Ausgabe) verspricht. Damit nicht genug: Mit 
dem Jahreskalender können Sie drei knallrote Sofas gewinnen!
Ihren schönsten Poesiealbenspruch senden Sie bitte per Post-
karte bis zum 3. Januar 2012 an:
Der Herbeder/Der Bommeraner Vorortanzeiger
Am Berge 8, 58456 Witten
oder per E-Mail an:
info@derherbeder.de oder info@derbommeraner.de
Viel Spaß, ein bisschen Glück, ein frohes Fest und einen guten Rutsch 
wünscht Ihnen das Team vom 

                                                         „Herbeder“

Unser Weihnachts-Gewinnspiel
Erinnern Sie sich noch an Poesiealben?

In dieser Ausgabe
Unsere Weihnachtsgeschichte:
Mein erstes Stück Ananas
Friedrich W. Frahne schreibt, wie er als Kind die 
Weihnachtsbescherung 1951 erlebte.             S. 32

Gottesdienste an den Feiertagen                     S. 38/39

Aktuelles

Der Ge-
winner ist 
ermi t te l t : 
Hörgeräte-
Akustiker-
m e i s t e r 
A n d r e a s 
Kosch  (lks.) 
aus der 
Herbeder 
Filiale von 
„Hörgerä-
te Stene-
berg“ an 
der Vormholzer Straße über-
reichte jetzt Ulrich Wiemer (re.) 
ein Infrarot-TV-Set der Firma 
Sennheiser, das die Firma zum 
30-jährigen Jubiläum im Novem-
ber ausgelobt hatte.

Ulrich Wiemer gewinnt Infrarot-TV-Set

Unsere Geschenkidee
Hörgenuss beim TV-Programm!

Noch bis Weihnachten 
erhalten Sie bei uns 

10% RABATT
auf Sennheiser-TV-Hörer.

Auspr obe und Beratung bei:

Hörgeräte- Akustikermeister 
Wetter

Hörgeräte-Akustikermeister
Witten-Herbede

Markus SteinAndreas Kosch

Vormholzer Straße 2 · 58456 Witten
Tel. 0 2302/9730855 · www.hoergeraete-steneberg.de
Kaiserstraße 84 · 58300 Wetter
Tel. 0 2335/2356 · Fax 0 2335/80 22 45 · www.hoergeraete-steneberg.de

Ö�nungszeiten: Mo-Fr 9:00 - 13:00 Uhr
 und 14:00 - 18:00 Uhr

Gutes Hören ist Vertrauenssache

MEISTERBETRIEB FÜR HÖRGERÄTEAKUSTIK

Ausprobieren und Beratung bei:

Seit 30 Jahren Ihr Meisterbetrieb in Wetter und Herbede
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Wir sind für einen 
Edeka-Markt im Gerberviertel

Eine Information von Mitgliedern der Werbegemeinschaft Herbede

... weil:

Ralf Sternberg
Radio - TV Geis

Andreas Hake
Augenoptikermeister

P. Aufermann & H. Moll
„FORMschön“

»... Herbede dadurch auch 
auswärtige Kunden z.B. aus 
Vormholz und Durchholz 
gewinnt.  Wenn Edeka ins 
Gerberviertel, Rossmann in 
den jetzigen Edekaladen 
und z.B. ein Textilanbieter 
ins Rossmanngebäude 
zieht, es keinen neuen 
Leerstand gibt  und wir 
mehr Parkplätze bekommen, 
dann wäre das eine 
wesentliche Bereicherung 
der Innenstadt und kein 
Verlust.« 

„Der beste Weg, die Zukunft 
vorauszusagen, ist, sie zu 
gestalten. "     Willy Brandt
 
»Für eine sichere Zukunft 
Herbedes sollten wir also 
endlich anfangen mitzuge-
stalten.
Dazu gehört für uns auch 
ein neuer moderner 
Supermarkt.«

Julia Orthbandt
Augenoptikermeisterin

»... nur durch zeitgemäße 
und attraktive Einkaufsmög-
lichkeiten Herbede im 
Wettbewerb mit anderen 
Stadtteilen bestehen kann. 
Ein Vollsortimenter an 
dieser Stelle bindet Kaufkaft 
und Kunden an Herbede.
Viele, die das Dorf sonst nur 
auf der Durchfahrtsstraße 
passieren würden, werden 
auch unsere
übrigen Geschäfte als 
Einkaufsalternative 
wahrnehmen.«

»... es mittelfristig keine 
andere Alternative in 
Herbede geben wird, um 
auch in der Zukunft eine 
für den Betreiber und 
Kunden vernünftige 
Versorgung sicherzu-
stellen. Stillstand ist 
Rückschritt - und leider 
steht es bei uns im Dorf 
schon viel zu lange!!!«

Thomas Holler
Rechtsanwalt

»... die Gesellschaft 
moderner wird und gerade 
im Einzelhandel ein 
Strukturwandel 
stattgefunden hat. Der 
Großteil der  Konsu- 
menten ist nun einmal 
mobil, wovor wir nicht die 
Augen verschließen dürfen. 
Dieser Konsument möchte 
unmittelbar vor dem 
Geschäft, in dem er 
einkauft, ebenerdig parken, 
um seinen Einkauf direkt in 
seinem Auto zu verstauen.«

Anzeige

Meesmannstraße 48–50 · Witten-Herbede
Tel. 02302/73421

www.moebel-fischer.de

Tischlerei

für Ihre
Türen und
Fenster
Sicherheitsbeschläge
und Schlösser
inkl. fachgerechter Montage

Einbruch-

Sichern Sie jetzt 
Ihre Türen und 
Fenster!

schutz

Aktuelles 

Am 4. Dezember 2011 war es 
wieder so weit: Der Nikolaus 
hatte sich beim BSV Herbede 
angesagt. Viele Kinder mit ih-
ren Eltern, Großeltern, Tanten 
und Onkeln kamen.
Zunächst wurde beim gemüt-
lichen Kaffeetrinken mit lecke-
rem Kuchen gemeinsam gesun-
gen. Beate Renner begleitete 
die kleinen Sänger 
auf der Gitarre. Ein 
besonderer Höhe-
punkt war dann das 
gemeinsame Bas-
teln von Knusper-
häuschen. Mit viel Freude und 
klebrigen Fingern entstand  so 
manches Häuschen mit bunten 
Leckereien, was voller Stolz 
den Eltern und Großeltern prä-
sentiert wurde. Um die Zeit bis 
zum Eintreffen des Nikolaus 
zu verkürzen, gab es noch die 
Geschichte von den Sternen-
putzern.
Und dann war es endlich so 
weit. In seinem roten Mantel 
und mit weißem Bart trat der Ni-

kolaus in den weihnachtlich ge-
schmückten Festsaal. Begleitet 
wurde er von seinen beiden 
Engeln, die den schwerbelade-
nen Geschenke-„Schlitten“ mit-
brachten. Der Nikolaus nahm 
auf seinem großen Sessel Platz 
und schlug sein goldenes Buch 
auf, worin alle Kinder nament-
lich aufgelistet waren. Wie in 

jedem Jahr stellte 
er fest, dass die 
BSV-Kinder selbst-
verständlich lieb 
und brav gewesen 
sind. Zu aller Freu-

de konnten einige ein Gedicht 
aufsagen und alle wurden mit 
einer großen Tüte beschenkt.
Zum Abschied sagte der Niko-
laus, dass er im nächsten Jahr 
gern wieder zum BSV käme und 
hoffe, dass alle Kinder weiterhin 
so brav blieben. Mit einem ge-
meinsamen Lied wurde der Ni-
kolaus dann verabschiedet und 
jedes Kind nahm sein Knusper-
häuschen mit nach Hause.

Foto und Text: Ulrike Aden

Nikolaus bei Schützen
BSV-Kinder bastelten Knusperhäuschen

Korrektur

Entgegen den Angaben der 
Anzeige im Mittelteil unse-
res Magazins haben sich die 
Öffnungszeiten der Pizzeria 
Toscana kurzfristig urlaubs-
bedingt geändert. Wir bitten 
zu beachten:
Die Pizzeria Toscana ist vom

24.12. - 31.12. 2011
geschlossen und wieder ge-
öffnet ab Neujahr 2012, 15 Uhr.

Djukic Ihr neues Taxi
in Herbede!

Taxi-Ruf: 

02302/

18 97 98

Taxi Djukic ·  Mobil 0170/28 66 333

· Krankenfahrten (alle Kassen)
· Kurierfahrten
· Flughafentransfer
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www.nebenkosten-einsparung.de

SIND SIE

NOCH GANZ

DICHT*?

* Der Gesetzgeber verlangt von
Hauseigentümern nach § 61a LWG
durch ein zertifiziertes Unternehmen

eine fristgerechte

ihrer Abwasserleitung.
Laut Landeswassergesetz NRW
erfüllen wir diese Kriterien.

Die Frist läuft

Dichtheitsprüfung

Kanal - Dichtheitsprüfung nach DIN •EN 1610

Wir überprüfen Ihren
Abwasserkanal mit
modernster TV-Kamera.

Dirk Hasenack
Gebäudediagnostik
Marderweg 3, 58454 Witten
Fon: 02302 2770225
Fax: 02302 9786023

Am 2. Dezember hießen Ge-
schäftsleitung, Betriebsrat 
und leitende Mitarbeiter der 
Friedr. Lohmann GmbH Werk 
für Spezial & Edelstähle wie-
der einmal 80 Rentnerinnen 
und Rentner zum schon tra-
ditionellen Pensionärstreffen 
in der Schützenhalle willkom-
men. 
Immer wieder zeigt sich hier die 
Verbundenheit der Ehemaligen 
zum Unternehmen, worauf man 
bei Lohmann sehr stolz ist. 16 
Ehemalige wurden besonders 
gewürdigt, da diese in diesem 
Jahr einen runden / halbrunden 
Geburtstag begehen konnten. 
85 Jahre wurden Brunhilde 
Wagner und Egon Zick, Maria 
Mark feierte ihren 80. Geburts-

tag, den 75igsten begingen 
Karl-Wilhelm Breidenbach, 
Wolfgang Fleischmann, Hans-
Joachim Freude, Horst Gass, 
Rudolf Hein, Kurt Kaufmann, 
Willi Zacher und Heinz Humke 
und den 70igsten Horst Dölle, 
Christian Kerner, Erich Reich-
an, Helmut Stra-
cke und Ludwig 
Schulze. Herz-
lichen Glück-
wunsch!
Das Durch-
schnittsalter aller 
Rentner beträgt 
75 Jahre und die 
durchschni t t l i -
che Betriebszu-
gehörigkeit der 
Ehemaligen 32 

Jahre. Mit 
99 Jahren 
ist Johan-
na Janow-
ski (Foto 
re.) die 
älteste teil-
nehmende 
Rentnerin, 
die auch bisher an fast jedem 
Rentnertreffen dabei war. 
Bei einer gemütlichen Kaffee-
tafel mit sich anschließendem 
Dämmerschoppen und Abend-
essen gab es natürlich viel zu 
erzählen und so begleitete eine 
fröhliche Stimmung das Pensi-
onärsfest bis zur vorgerückten 
Stunde. Alle freuten sich über 
das gelungene Treffen und da-
rüber, dass man sich auf diese 
Weise nicht aus den Augen 
verliert und so der Zusammen-
halt gepflegt wird.
Die Betreuung übernahm wie-
der das Thekenteam des Bür-
gerschützenvereins - in diesem 
Jahr allerdings unter Leitung 
von Heinz Günter Jaspert und 
dem amtierenden Königspaar 
Elke und Hans-Hugo Lückert. 
Ihre Vorgänger hatten die „Loh-
männer“ 15 Jahre lang „ver-
sorgt“. Als Dank gab es dafür 
einen Blumenstrauß für die Da-
men und einen „Herbeder Trop-
fen“ für Dieter Röring.

Rentner unter sich
Jahrestreffen der „Ex-Lohmänner“

Die Rentner hatten sich viel zu erzählen ... aber auch Gunnar und Kat-
ja Lohmann-Hütte von der Geschäftsführung (kleines Foto)

Das alte (oben) und das neue Thekenteam

Hausgeräte + Verkauf  + Service
ELEKTRO BLANK

Helfen ist unser Handwerk!

Waschmaschinen

Kühl-Gefrierer • Trockner

E.-Herde • Spülmaschinen

usw., auch wenn nicht

bei uns gekauft

Vor-Ort-Beratung

bei Ihnen zu Hause

auf  Wunsch möglich

ohne Aufpreis

0,- € Anfahrtkosten

Im Notfall innerhalb von 2 Stunden

Öffnungszeiten:

Wittener Str. 5 • 58456 Witten-Herbede
Tel.: 0 23 02 - 9 73 88 83 • Mobil: 0172 - 17 16 914

Mo, Di, Do + Fr  10 - 13 / 15 - 17 Uhr
Mi + Sa 10 - 13 Uhr

 

Service für alle Fabrikate
Ersatzteile - Verkauf

Einbaugeräte aller Art

Garantieverlängerung bei
Neugeräten auf  5 Jahre

günstige + gute Gebrauchtgeräte
inklusive 1 Jahr Garantie

ab 29.- €

Aktuelles

„Wer will fleißige Handwerker seh’n ...“
Mit diesem Lied begrüßten 
und bedankten sich die 
Kinder des evangelischen 
Kindergartens Herbede bei 
allen Verantwortlichen für 
den (fast fertigen) Anbau, 
der ab Sommer 2012 für 
die Kinder unter drei Jah-
ren ein neues Zuhause 
sein wird. 

Bei einem zünftigen Richtfest hatten alle Eltern und Kinder Spaß.
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„Tatort Dinner“ entführt die 
Gäste mit seinem kulina-
rischen Kriminalfall „Lord 
Moad lässt bitten!“ in die 
hochherrschaftliche Welt ei-
ner englischen Adelsfamilie. 
Die Besucher können bei 
einem exquisiten 4-Gänge-
Menü an der Ermittlung eines 
rätselhaften Mordes mitwir-
ken.
Lord George 
Moad, der rei-
che Duke of 
Northumberland, 
hat zum Dinner 
geladen. Eine 
Ehrensache für 
die Familie und 
seine Freunde, 
zumal der Lord ein wahrer Fein-
schmecker ist. 
Es soll ein Abschiedsessen 
sein, doch niemand weiß war-
um. Schon seit längerer Zeit tut 
Lord Moad sehr geheimnisvoll. 
Die wildesten Gerüchte ma-
chen die Runde. Und endlich ist 
es so weit: Lord Moad hebt sein 
Glas, um die große Überra-
schung zu verkünden, von der 
selbst seine Frau, Lady Maud-
Ruth Moad, und seine Tochter 
nichts ahnen. Alles hängt wie 
gebannt an den Lippen des 

„Tatort-Dinner“ gastiert wieder in Herbede
„Lord Moad lässt bitten!“

Lords..., da geschieht ein Mord! 
Scotland Yard schaltet sich ein 
und die ganze Abendgesell-
schaft steckt in polizeilichen 
Untersuchungen.
Die Gäste können dem Inspek-
tor helfen, den heimtückischen 
Mörder zu überführen. Oder 
einfach nur als „stille Beobach-
ter“ die Entlarvung des Mörders 
verfolgen. Ganz so, wie es je-

dem einzelnen Gast am liebs-
ten ist! Krimifreude ist in jedem 
Fall garantiert. Eine Sängerin, 
begleitet von ihrem Pianisten, 
verzaubert außerdem ihre Zu-
hörer mit Evergreens und be-
kannten Melodien aus Operet-
ten und Musicals.

„Lord Moad lässt bitten!“
frei nach Edgar Wallace

Samstag, 14.1.2012, und Frei-
tag, 30.3.2012 um 19  Uhr

im Restaurant Haus Herbede,
Von-Elverfeldt-Allee 12, 58456 

Witten – Herbede

Mewer Ring 3 - 58454 Witten

Internet:    www.ovenhausen.com
E-Mail:      info@ovenhausen.com

für Heizung - Sanitär - Gebäudetechnik - Beratung - Planung - Montage - Service
Meisterbetrieb

Tel. (02302) 93 21 36
Fax (02302) 94 18 18

 Preisskat in Wengern
In der Gaststätte „Haus Wengern“, Fabriciusstraße 1, am Mitt-
woch, 28.12. ab 18.00 Uhr
Startgeld 10,00 Euro
Abreizgeld 0,50 Euro
Ab dem 4. verlorenen Spiel 1,00 Euro
Das Startgeld wird voll ausgespielt
Preise nach Beteiligung
Gespielt werden 2 Serien nach den in-
ternationalen Skatregeln.
Teilnehmen kann jedermann/frau.

Premierenparty mit Daniel Kallauch
Die SCM Shop Bundes-Verlag Buchhandlung hat am 2.1.2012 
wegen Inventur geschlossen. Am 3.1.2012 haben wir dann wieder 
ganz normal geöffnet und freuen uns auf Ihren Besuch!
Direkt mit dem Beginn des neuen Jahres haben wir eine ganz be-
sondere Veranstaltung für Familien geplant: Premierenparty mit 
Daniel Kallauch - Immer und überall ein Volltreffer!
Wann: 25.1.2012 um 16:00 -18:00 Uhr
Wo: FeG Witten, Goltenkamp 2
Eintritt: 5 € (VVK) 7 € (TK) / Freier Eintritt für Geburtstagskinder 
und Kinder unter 2 Jahren!
Veranstalter: SCM Shop Bundes-Verlag Buchhandlung
Kartenvorverkauf auch telefonisch möglich: 02302 / 93093710

Aktuelles 
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Mitten in Witten!
Privatärztliche
Gemeinschaftspraxis

Mark 
Warnecke

Dr. med. 
Jörn Heinze

Arzt

Facharzt für Orthopädie
und Unfallchirurgie;
Sportmedizin, Chirotherapie
Ernährungsmedizin

Tel.: 02302 / 20 22 69 2 • Flaßkuhle 6, 58452 Witten
kostenlose Parkplätze hinter der Villa

Sprechzeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag 
8:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 18:30 Uhr
Mittwoch und Freitag 8:30 - 13:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Tischlerei Gersch
Meisterwerkstatt für schönes
Wohnen und Arbeiten

Individueller Möbelbau

Tischlermeister Alexander Gersch

info@Ti-ger.de
Im Hammertal 6 • 58456 Witten

www.Ti-ger.de
Exclusiver Innenausbau

Bauelemente und mehr

0177 / 456 0 489

Wer von „Loft 7“ hört, ver-
mutet nicht unbedingt ei-
nen Friseursalon dahinter 
und schon gar nicht eine 
idyllisch-beschauliche Fach-
werkkulisse davor. Doch der 
war vermutlich noch nicht in 
Blankenstein, wo Jörg Raje-
witz mitunter sein Konzept 
von Salon und Café vereint.
Und wenn dort einmal die „Pi-
raten“ auflaufen, handelt es 
sich nicht um 
eine Partei-
veranstaltung, 
sondern um 
eine Präsenta-
tion gleichnamiger Weine aus 
der Pfalz. So geschehen am 
25. November, als das BODA-
Weinhaus von Peter Bothmann 
aus Wuppertal 
die edlen Trop-
fen von Winzer 
L e r g e n m ü l l e r 
vorführte. Die 
Weinprobe der 
etwas anderen 
Art - der Auftakt 
für Jörg Raje-
witz für weitere 
Veranstaltungen. 
Schon am 6. De-
zember, am Niko-

Peter Bothmann präsentierte edle Weine aus der Pfalz.

Die etwas andere Art
Ungewöhnliches Konzept im Friseursalon

laustag, gab es einen Mix aus 
Weinprobe und Literatur: Hell-
mut Lemmer von „WeinKultur“ 
aus Hattingen präsentierte be-
sondere Weine und besondere 
Geschichten.
Das Konzept unterhaltsamer 
Event-Abende in entspannter 
Atmosphäre soll, so Friseur
meister Rajewitz, künftig nicht 
nur im „Loft 7 für Haare“ fort-

gesetzt werden. 
Gleich nebenan 
wird er in Kürze 
einen weiteren 
„Loft 7“-Shop er-

öffnen - mit Weinen, Spirituosen 
und Tabakwaren. Und so wird 
es vermutlich schon bald eine 
„Whisky-Probe der besonderen 
Art“ in Blankenstein geben.

Jörg Rajewitz verbindet in „Loft7“ sein „haari-
ges“ Handwerk mit dem Besonderen.

Aktuelles

RuhrtalBahn bis 2015 gesichert
Die Marketinglokomotive für das Ruhrtal fährt in den kommenden 
vier Jahren weiter: Die touristische RuhrtalBahn pendelt auch von 
2012 – 2015 an ca. 60 Fahrtagen im Jahr zwischen dem Eisen-
bahnmuseum Dahlhausen und Hagen Hbf. Den entsprechenden 
Vertrag unterzeichneten jetzt die RuhrtalBahn und die drei Kom-
munen Hagen, Bochum und der Ennepe-Ruhr-Kreis im Hage-
ner Rathaus. Ca. 40 000 Fahrgäste pro Jahr und überregionale 
Marketingerfolge sprechen für sich: Die RuhrtalBahn ist eines der 
Vorzeigeprojekte des Projektes Ruhrtal. 
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Runde um Runde haben die Schüler der Hardenstein-
Gesamtschule bei ihrem Spendenlauf eine runde Summe erlau-
fen. Dank ihres sportlichen Einsatzes und weiterer Spenden am 
Schulaktionstag vor gut zwei Monaten konnten sich jetzt diverse 
Einrichtungen über finanzielle Unterstützung freuen: Schulleiter 
Erwin Eßmann (lks.) und Schülersprecher Max (M.) übergaben ih-
nen zusammen mit weiteren Schülern beim Tag der offenen Tür 
in der Hardenstein-Gesamtschule am 10. Dezember drei riesige 
Schecks: 4330,13 Euro gingen an die Deutsche Knochenmark-
spenderdatei (DKMS) und je 1000 Euro an Hilfsbedürftige in Japan 
und Tansania.

Großer Andrang herrschte an den Tischen mit den Basteleien.

Großer Andrang von Eltern, 
Schülern, Freunden und 
Angehörigen herrschte am 
9. Dezember beim Weih-
nachtsbasar der 
Buchholzer Grund-
schule. 
An einem Bastel-
tag und im Kunst-
unterricht in der 
Schule sowie zu 
Hause mit den 
Eltern hatten 
die Kinder ge-
bastelt und gebacken. Heraus-
gekommen sind wunderschöne 
Weihnachtsdekorationen, die 
sie beim Basar in der Schule 
feilboten. Die Eltern, vor allem 
natürlich die Mütter, steuerten 
zum Gelingen des Nachmit-
tags selbstgebackene Kuchen 
bei oder buken Waffeln in den 

Schulräumen, deren Duft 
durch die Klassenzimmer 
zog und den Besuchern 

Heißhunger darauf mach-
te. Das Geld, das dabei 

zusammenkam, will 
der Förderverein der 

Schule vor allem in 
Anschaffungen für 
den Unterricht in-
vestieren, aber 
auch caritative 
Einr ichtungen 

für Kinder damit 
unterstützen. 

„Wir machen jedes Jahr etwas 
Caritatives“, sagt Lehrerin Bär-

bel Bergs. 
Einen Ba-
sar wie die-
sen habe 

es aber schon lange nicht mehr 
gegeben.

Basteln für guten Zweck
Weihnachtsbasar in Buchholzer Schule

 
 

 

Geht es Ihnen genauso wie mir?
 

Es ist nur noch kurze Zeit bis Weih-
nachten - und man glaubt, nicht 
mehr alles zu schaffen.

 
Doch auf ein gemütliches Weihnachtsfest möchte und sollte nie-
mand verzichten, um die Hektik des Alltags für ein paar Tage 
hinter sich zu lassen, zur Ruhe zu kommen und besinnliche 
Stunden mit der Familie zu verbringen. Damit wir positiv und 
mit neuer Energie in ein neues Jahr starten, das sicherlich wie-
der einige Turbulenzen beruflicher und privater Art für uns bereit 
hält.
 
Ich persönlich habe mir das Jahr 2012 zum Ziel gesetzt, neue 
innovative Anregungen aufzunehmen, neue zukunftsweisende 
Wege zu beschreiten und kreative Ideen im Bereich der Badge-
staltung für meine Kunden umzusetzen.
 
So würde ich mich freuen, auch im neuen Jahr wieder für Sie da 
sein zu dürfen.
 
Mein Team und ich bedanken uns für das entgegengebrachte 
Vertrauen und wünschen Ihnen von ganzem Herzen ein gesun-
des und glückliches Jahr 2012!
 
Ihr Thomas Sieger
Sanitär + Heizung Meisterbetrieb

ANZEIGE

Thomas Sieger

Witten Hörder Str. 286

Dein Bad
Deine Fliese

Il Bagno

In Vorbereitung bei Fliesen Schattauer

Aktuelles 

Meine
persönlichen
Weihnachtsgrüße
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Aktuelles
Oh Tannenbaum ...

Kinder schmücken Tannenbäume
In diesem Jahr wurden die Weihnachtsbäume in den Geschäfts-
stellen der Volksbank Bochum Witten eG von den Kindergar-
tenkindern der örtlichen Kindergärten 
geschmückt. Insgesamt haben mehr 
als 500 Kinder gebastelt, gemalt und 
geschmückt. Finanzielle Mittel für das 
Bastelmaterial kamen von der Volks-
bank, die kreativen Ideen von den Kin-
dern und ihren Erziehern/Erzieherin-
nen. Für dieses Engagement bedankt 
sich die Volksbank ganz herzlich. 

Welcher ist 
der Schöns-
te?
Diese Frage 
ist eigentlich nicht zu beantworten, da 
jeder Baum für sich ein Unikat ist. Mit 
viel Liebe zum Detail wurde gebastelt 
und auch geschmückt. Unter den 19 
Bäumen wird nun eine Online-Abstim-
mung durchgeführt, um den „Schöns-
ten“ unter allen wundervollen Weih-

nachtsbäumen zu ermitteln. Der Baum mit den meisten Stimmen 
erzielt für den Kindergarten einen Bastelzuschuss von 500 €. Ab-
stimmung/Bildergalerie unter www.vb-bochumwitten.de.

In Herbede schmückten die Kinder des ev. Kindergartens mit ihrer 
Leiterin Frau Becker (r.) und den Erzieherinnen Melanie Künzel und 
Stephanie Schneider den Baum mit selbstbegastelten Geschenk
ideen. Dafür gab es Süßes als Belohnung von Filialleiterin Nadine 
Oberste-Ufer (hinten 4. von r.) und Mitarbeiter Dominik Scholz.

Der Baum in Wengern

... und in Bommern

20 Kinder der OGS Vormholz dekorierten den Weihnachtsbaum 
in der Sparkasse mit Sternen, Glocken und Elchen. Filialleiter 

Jörg Stumpf ließ es 
sich nicht nehmen, 
die mitgebrachte Spit-
ze - einen kleinen Ted-
dyengel - selbst aufzu-
setzen. Als Belohnung 
gab es nicht nur Ad-
ventsschleckereien für 
die Kinder, sondern 
auch einen Scheck 
über 150 Euro für Frau 
Scholz von der OGS-
Leistung und Frau Fin-
ke vom Elternrat.

DER SPORTCLUB
FÜR JEDE FRAU

Meesmannstr. 59
Witten-HerbedeMehr Infos:

www.monavitafit.de

Karten und Infos unter Tel. 0 23 02 / 2 05 03 78

1. Herbeder 

Karte im Vorverkauf 10 €
Wir feiern mit diversen Instruktoren, wer feiert mit?

Zumba® Fitness Party 

15.01.2012 15:30 - 18:00 Uhr

Turnhalle der Herbeder Grundschule

in der Wilhelmstraße

Der Jahreswechsel naht und 
viele Menschen nehmen sich 
(mal wieder) vor, mit dem 
Rauchen aufzuhören, abzu-
nehmen, mehr Sport zu trei-
ben usw. Oft bleibt es bei den 
guten Vorsätzen, und man er-
langt zweifelhafte Erkenntnis-
se von der Art wie   „Es ist gar 
nicht schwer, mit dem Rau-
chen aufzuhören, das hab' ich 
schon zehn Mal gemacht“. 
Der Wille ist ja vorhanden, 
aber dann ist man wieder dem 
täglichen Stress auf der Arbeit 
ausgesetzt, seelischen Belas-
tungen oder dem Gruppen-
druck von „guten“ Bekannten. 
Hier  kann  eine Therapieform 
helfen, die sich medizinische 
Heilhypnose nennt und nichts 
mit Show-Veranstaltungen zu 

tun hat, wie sie in 
letzter Zeit wieder häufiger im 
Fernsehen und in Stadthallen 
zu erleben sind. Das Prinzip 
der Medizinischen Heilhyp-
nose ist, dass der gute Wille, 
d.h. das für richtig erkannte 
Verhalten und Denken, im Un-
terbewusstsein verankert wird 
und bleibt. Wenn man berück-
sichtigt, dass um die  achtzig 
Prozent unseres Handelns 
vom Unterbewussten  gelenkt 
werden (sonst wären wir nicht 
lebensfähig!), wird deutlich, 
wie wirksam diese Therapie 
sein kann. 
Trance, der Zustand, in den 
man bei der Hypnose versetzt 
wird,  wird seit Tausenden von 
Jahren bei zahlreichen Krank-
heiten und Beschwerden 
eingesetzt. Hypnose gilt als 
eine der sanftesten und ange-
nehmsten Therapieformen. 
Sprechen Sie mit Ihrem Hyp-
nosetherapeuten!

parkmöglichkeiten vor dem Haus

Martin Jedamzik
Heilpraktiker

Ulmenstr. 15
58452 Witten

Telefon  02302 282 56 54
Mjedamzik@aol.com

           

Medizinische Heilhypnose
Klassische Homöopathie

Chiropraktik
(wirbel u. Gelenkbehandlung)

 nach vereinbarung
Termine

Medizinische Heilhypnose
Unterstützung für die „guten Vorsätze“

Martin Jedamzik

Anzeige
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… nicht weitersagen:
Wir haben eine Neue!

Der Haarschnitt

Meesmannstr. 60
58456 Witten-Herbede
Tel.: 0 23 02 / 7 34 45

Heidrun Kübeck - Wahle

PSST…

Ab sofort noch mehr 
Farbe, Strähnchen
Schnitt und Frisur!
Wir wüschen Ihnen 
ein besinnliches Fest 
und ein erfolgreiches Jahr

Inh. Yvonne Freudenreich
Kirchstraße 18 
58456 Witten  l Tel. 0 23 02/ 7 71 22

Gaststätte

(direkt an der ev. Kirche)

Öffnungszeiten: täglich 16 - 23 Uhr • Fr. und Sa. bis 1 Uhr
Mittwoch Ruhetag • Küchenzeiten: 17.30 - 22.30 Uhr

  Wir wünschen Ihnen ein frohes
Fest und einen guten Übergang ins neue Jahr.
Vom 24.12.11 bis zum 01.01.12 haben wir Betriebsferien.
  Ab dem 2. Januar haben wir wieder für Sie geö�net.

Am Pütt

Poesiealben zählten in der Vergan-
genheit  zu den beliebtesten  Weih-
nachtsgeschenken. Eine Ausstel-
lung im Henriette-Davidis-Museum 
in Wengern zeigt einige der schöns-
ten, oft mit Glanzbildern, Fotos und 
Zeichnungen verzierten  Exemplare. 
In dieser Doppelausgabe von Herbe-
der und Bommeraner stel- len wir 
Ihnen einen Teil der 
Exponate vor.

Ex-Pastor Walter Me-
thler und sein Sohn 
Eckehard haben 
monatelang nach 
Poesiealben vor 
allem aus der nä-
heren Umge-
bung geforscht 
und für ihre Aus-
stellung auch 
in unserem 
Vorort-Maga-
zin einen Auf-
ruf veröffentlicht. 
Was dabei herausge-
kommen ist, prä-
sentieren die 
b e i d e n 
jetzt bis 
Anfang 
Januar 
in dem 
Museum im denk-
malgeschützten Fachwerkhaus „Mühl-
chen“ im historischen Dorfkern von 
Wengern.

Zur Ausstellung sind zwei Begleitkatalo-
ge erschienen, die über 300 Poesiealben 
vorstellen: Katalog 1, „Poesiealbum und 
Glanzbild – was Menschen bewegt(e)“, 
beschäftigt sich mit Poesiealben aus 
dem Dreißigjährigen Krieg bis zur Ge-
genwart als Spiegel der Welt- und Zeit-
geschichte. Katalog 2 ist „Wetter (Ruhr). 
Heimatgeschichte in Poesiealben des 
19. bis 21. Jahrhunderts“ betitelt.

Während der zweite Katalog Poesie-
alben als Spiegel der Ortsge-

schichte von Wetter zeigt, 
geht es in Katalog 1 u.a. um 

Albeneinträge über den Alltag 
im Siebenjährigen Krieg Friedrichs 

des Großen, die Revolution von 1848, 
den deutsch-französischen 
Krieg von 1870/71, Kai                                                                                        
serverehrung, 1. und 2. 
Weltkrieg, Notzeiten der 
Weimarer Republik, die 

Goldenen Zwanziger, Drit-
tes Reich, Alben aus der 
Kriegsgefangenschaft, Alli-

ierte Besatzung, Trüm-
merfrauen, Bundes-
republik und DDR, 
Migration, „grüne“ 
Politik usw.

Nach dem 4. Ad-
ventswochenende ist 

die Ausstellung noch am 
8. Januar (15 – 17 Uhr) zu sehen. Ihnen 
viel Spaß beim Betrachten der Glanzbil-
der auf den nachfolgenden Seiten.

Poesiealben
... als Spiegel der Welt- und Zeitgeschichte
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Grüße aus Herbede

Gemeinnützige
Wohnungsbaugenossenschaft
Herbede

Otto-Hue-Straße 13, 58456 Witten, Telefon 7 32 33, Fax 7 55 68

Wir wünschen unseren Mietern und Mitgliedern
eine friedliche Adventszeit, ein fröhliches Weihnachtsfest

und einen „guten Rutsch“ ins neue Jahr!

Garten- und Landschaftsbau

Tim Hagen
Schneeräumung

Kaminholz

Föhrenweg 37 • 58456 Witten
Tel: 02324 / 9656061 • Fax: 02324 / 9656062 

Wir bieten Ihnen tägliche

Wir liefern Kaminholz ofenfertig

Schneefall bis zu 5 Kontrollgänge
im Zeitraum von 5.00 - 20.00 Uhr!

Räumung und je nach

zu Ihnen nach Hause!

E-Mail: garten-hagen@gmx.deMobil: 0173 / 2643129 •
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Grüße aus Herbede














Frohe Weihnachten
und ein

gesundes neues Jahr!

Täglich durchgehend

von 6.00 bis 22.00 Uhr

Aral - Tankstelle Ute Schlager
Wittener Str. 71 • 58456 Witten • Tel. 02302 / 76 02 98

Wir wünschen unseren
Kunden ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und
ein gutes neues Jahr

Das Leitungsteam des St. Josefshauses:
Hedwig Deppe   Sascha Winkel   Günter Schröder

Voestenstraße 13 - 15 • 58456 Witten-Herbede
Telefon: (02302) 976 - 0 • Telefax: (02302) 976 - 55

schroeder@josefshaus-herbede.de

Wir wünschen allen
unseren
Bewohnerinnen
und Bewohnern,
allen Angehörigen,
unseren Mitarbeitern und
Freunden des Hauses ein
frohes Weihnachtsfest
und einen guten
Übergang ins
                     neue Jahr 2012.

Katholisches Altenzentrum
St. Josefshaus Herbede gGmbH

www.josefshaus-herbede.de
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Grüße aus Herbede

König Pils
20 x 0,5 L zzgl. Pfand 11,99 €

Köstritzer
20 x 0,5 L zzgl. Pfand 12,49 €

Wir liefern nach Herbede, Durchholz, Heven, Vormholz,
Buchholz, Bommern, Stiepel, Weitmar, Wiemelhausen
Ein Anruf genügt: 0 23 02 / 9 61 53 90

Mo.-Fr. 8.30 - 19.00 Uhr • Sa. 8.30 - 16.00 Uhr
Westerweide 35 • 58456 Witten-Herbede

Diese Angebote sind gültig bis 24.12.11

Achtung: Die Angebotspreise sind keine Lieferpreise!

Hörst Getränke • Inh.: Sebastian Prange

Streusalz
25 kg

7,99 €

Gerolsteiner 
12 x 0,7 L zzgl. Pfand 3,99 €

Buchen-Kaminholz

Anmachholz
10 kg

4 kg

5,50 €

4,50 €

Allen Kunden ein frohes Fest
und einen guten Rutsch

Wir wünschen
Ihnen frohe

Weihnachten und einen
guten Start in das neue Jahr!

Platz an der Schmiede 2 / 58456 Witten - Herbede
Lieferservice  ☎02302 - 401 64 24 Lieferung ab 8 €

Unsere Öffnungszeiten
zum Jahreswechsel:

Am 24., 25. und 26. Dezember
und an Silvester

haben wir geschlossen.
Am 27. Dezember geöffnet

von 17:00 bis 22:00 Uhr
An Neujahr für Sie geöffnet

von 15:00 bis 22:00 Uhr

Öffnungszeiten: Di-Sa: 11:30 - 15:00 u. 17:00 - 22:00 Uhr, 
            Sonn- und Feiertags: 13:00 - 22:00 Uhr
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Grüße aus Herbede

Frohe Weihnachten
und ein
gutes 

neues Jahr
wünschen Ihnen die SPD-Ortsvereine

Herbede und Vormholz

SPEDITION  TRANSPORT  LOGISTIK

SCHNELL  STARK  ZUVERLÄSSIG
Kurierfahrten

AKOBJ
Dorfstrasse 14 • 58455 Witten

Internet: www.Eurotransporte-Jakob.de

Telefon: +49 23 02 / 28 20 00
Telefax: +49 23 02 / 28 20 02

Jakob
Eurotransporte

Wir wünschen allen ein frohes Fest,
und ein gutes neues Jahr!

Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch

Frohe Weihnachten und
ein gutes Neues Jahr wünschen:
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Grüße aus Herbede

Die Versicherung der Sparkassen

Westfälische

IMMER DA, IMMER NAH

E-Mail: mueller.witten@provinzial.de

Westerweide 27
58456 Witten-Herbede
Tel. 0 23 02/28 27 39-0
Fax 0 23 02/28 27 39-39

Mo - Fr    9.00 - 18.00 Uhr
Sa   10.00 - 14.00 Uhr
So*    14.00 - 17.00 Uhr
* Schautag: keine Beratung, kein Verkauf

www.holzwischmann.de

Wir sagen danke!

• Fußböden

• Türen

• Holz im Garten

Sehr geehrte Kunden, liebe Freunde,
wir, das gesamte Team von HolzLand Wischmann möchten
uns recht herzlich für die gute Zusammenarbeit und das 
entgegengebrachte Vertrauen im Jahr 2011 bedanken. 
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein ruhiges und 
besinnliches Weihnachtsfest, erholsame Feiertage und 
für das kommende Jahr viel Gesundheit, Glück und Erfolg. 
Wir würden uns sehr freuen, Sie auch im neuen Jahr 
begrüßen zu dürfen.
 
Ihr Marc Wischmann und Team

Meesmannstr. 27- 58456 Witten - Herbede
Tel.: ( 02302 ) 2 78 30 60

Wir setzen Ihre    Vorstellungen
so um, wie Sie es wünschen

24./25.12.11 und 31.12.11/01.01.12

Bestellen Sie an diesen Tagen Ihr Festmenü
   beim HELLAS-Partyservice zu sich nach Hause.

geschlossen

ab 100 € liefern wir unsere warmen Buffets kostenlos zu Ihnen nach Hause!

Zum Beispiel:  - ab 10 Personen
Salat: Bauernsalat und gemischter Salat
Fleischplatte: Gyros mit Metaxasauce überbacken

Putenfilet mit Pfeffersauce
 

Beilagen: Reis und Rösti

pro Person 10,00 €

Bu�et-Vorschlag 1

Schöne Weihnachtsfeiertage und ein gutes neues Jahr!
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Grüße aus Herbede

Geis
Ihr Fernseh- und Satelliten-Fachmann

Radio - TV - Elektro und Reparaturen

Meesmannstraße 24 • 58456 Witten-Herbede • Telefon (0 23 02) 7 50 88
Inhaber R. Sternberg

ein gesegnetes Weihnachtsfest
und alles Gute zum neuen Jahr!

Wir wünschen 
allen unseren Kunden

Wir lieben
Lebensmittel

Wir bedanken uns recht herzlich für die tolle 
Unterstützung durch unsere Kunden. Wir 
wünschen Ihnen frohe Weihnachten und 
freuen uns mit Ihnen auf das Jahr 2012.

Ihre Familie Grütter

Inhaberin: Gülsüm Bayrakli • Platz an der Schmiede 1 • 58456 Witten-Herbede
Tel.: 0 23 02 / 1 78 46 63 • guel@bayrakli.de • www.glitzer-glemmer.de

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. von 9.30 - 13.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.30 Uhr bis 15.00 Uhr • Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

p e r l e n s t u d i o

&

19. Dezember
18 - 21 Uhr

mit einer individuellen Kette oder
einem Armband zu Weihnachten

Überraschen Sie ihre Lieben

Wir fertigen Schmuck,
Kleidungsstücke,

Strickware!

KURSE

Weihnachtskurs
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Grüße aus Herbede
Restaurant - Pizzeria

Da Franco
Inh. Francesco Corbelli

Alle Gerichte auch zum 
Mitnehmen!

Ö�nungszeiten:
12.00 - 15.00 Uhr
17.00 - 22. 00 Uhr
Dienstag Ruhetag

MEESMANNSTR. 56
WITTEN-HERBEDE
TEL: 0 23 02 / 7 96 72

Unserer  Kundschaft
wünschen wir

frohe Weihnachten
und ein

      gesundes
  neues Jahr!

Heiligabend,
1. Weihnachtstag

und Silvester
geschlossen!

Am 2. Weihnachtstag
und Neujahr
ab 17.00 Uhr

geöffnet!  

Dienstag, 27.12.2011
ebenfalls geöffnet!

Allen meinen Kunden wünsche ich
frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Die Werbegemeinschaft Herbede
bedankt sich bei allen Kunden und Freunden
für die gute Zusammenarbeit im letzten Jahr
und wünscht auf diesem Weg von Herzen ein

frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes, glückliches neues Jahr

„Wir tun was!“
Anregungen und Wünsche 
nehmen wir gern entgegen

Tel: 02302/972026

wünschen Ihnen

Feliz Navidad
Frohe Weihnachten

y un exitoso Año Nuevo
und ein gutesNeues Jahr

Carmen und Luis Alvarez
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Grüße aus Herbede

Wir wünschen allen unseren Kunden
ein frohes Fest und ein gutes Neues Jahr!

Frank Kioschis

Wir wünschen unseren Gästen ein
frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

kk
Treff mit     Herz

Frühstück      ab 3,50 €
Gutbürgerliche Küche
Geschlossene
Gesellschaften
(auf Anfrage)

2 Appartements

Öffnungszeiten: Die. - Fr. 9.00 - 14.30 Uhr und ab 17.30 Uhr
Sa./So./Feiertag: ab 17.30 Uhr • Montag Ruhetag
Sonntag: Frühschoppen ab 9.00 Uhr

Wir haben über Weihnachten und Silvester geöffnet

Meesmannstraße 54 • Herbede • Telefon (0 23 02) 2 02 79 24

Allen Gästen
ein frohes Fest

und einen guten Rutsch

Meesmannstr. 13 • 58456 Witten
Tel.:           02302 / 2 77 91 00
Handy: 0163 / 42 88 509

Mo. - Fr.  9.00 - 13.00 Uhr
und 15.00 - 18.30 Uhr

Sa.              9.00 - 13.00 Uhr

Räumungsverkauf  wegen Geschäftsaufgabe
  Meiner Kundschaft danke ich für die 
  Treue in all den Jahren,
  wünsche ein schönes Weihnachtsfest und das 
  Allerbeste für 2012 und die weitere Zukunft. 

Ihre Sandra Lohkamp
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Grüße aus HerbedeGrüße aus Herbede

Inh. Petra Weißelberg

✦

✦

✦

✦✦ ✦ ✦

✦

Di - Fr: 14 - 23 Uhr     Sa: 11 - 23 Uhr     So: 10 - 23 Uhr    Mo Ruhetag     Küchenschluss 21 Uhr 

✦

Gutbürgerliche Küche

Im Ausschank:
Bundesliga live per „sky“

Ö�nungszeiten:

Im Hammertal 75 • 58456 Witten-Buchholz •  Tel: 0 23 24 - 3 44 21 95

Allen meinen Gästen
wünsche ich

frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch

Wir wünschen unseren Gästen ein frohes 
Weihnachtsfest und glückliches,

und gesundes Neues Jahr!

Unsere Ö� nungszeiten zum Jahreswechsel
Am 1. und 2. Weihnachtstag von 12.00 bis 15.00 Uhr

und von 17.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Neujahr ab 17.00 Uhr,

Heiligabend und Silvester ist geschlossen!

Wir wünschen unseren Gästen ein frohes Wir wünschen unseren Gästen ein frohes 

Heiligabend und Silvester ist geschlossen!

Wir wünschen unseren Gästen ein frohes Wir wünschen unseren Gästen ein frohes Wir wünschen unseren Gästen ein frohes Wir wünschen unseren Gästen ein frohes Wir wünschen unseren Gästen ein frohes Wir wünschen unseren Gästen ein frohes 

G
rie

chisches Spezialitäten Restaurant

Inh. Aneta Katirzidou
Meesmannstraße 78
58456 Witten-Herbede

 (0 23 02) 7 34 22

Öffnungszeiten:
Mo - Do 17 - 24 Uhr

Fr - So 12 - 15 Uhr
und 17 - 24 Uhr

Mitglied der Werbegemeinschaft Herbede e.V.
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Grüße aus Bommern

2012!

Ehlers & Heier GmbH
Garten- und Landschaftsbau
Friedrich-Ebert-Str. 87b
58454 Witten
Tel.: (0 23 02) 27 48 31
Fax: (0 23 02) 5 47 76
e-mail: info@ehlers-heier.de
internet: www.ehlers-heier.de

Wir wünschen allen Kunden
ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches neues Jahr!

Austellung : 58452 Witten • Bodenborn 22
Tel. 0 23 02 / 96 31 10/12 • Fax 0 23 02 / 96 31
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46
Jahre
47
Jahre

und sagen herzlichen Dank 

Wir wünschen unseren Kunden
ein gesegnetes Weihnachtsfest,

ein gutes neues Jahr 

für das entgegengebrachte Vertrauen.
Bungestr. 5 � 58456 Witten - Bommerholz / Am Wassertum

Telefon: 0 23 02/ 3 20 13       Parkplätze am Haus!

Exclusive Mode
Tücher •  Strümpfe

Acc�oir�brigitte
hermann

Brigitte Hermann

Tel. 02302 - 42 06 34
Fax 02302 - 42 06 36

R   u  h  r  s  t  r  a  s  s  e       3  9
5   8   4   5  2             W  i   t  t  e n

Allen Kunden und Kundinnen
eine frohe Weihnacht und ein gut Neu Jahr

Bodenborn 50/56 • 58452 Witten
Tel.:  +49  (0)  2302 9146090 • Fax:  +49  (0)  2302 2777121

Tdomzol@aol.com

Thomas Domzol, KraftfahrzeugtechnikermeisterInhaber

KFZ-SERVICE DOMZOL
FREIE WERKSTATT

Wir wünschen
allen unseren Kunden
fröhliche Weihnachten

und einen „guten Rutsch“!
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Mittelstraße 20
Sprockhövel-Haßlinghausen
Telefon 0 23 39 - 21 58 • Telefax 0 23 39 - 12 79 71

Größe 40-60

Herrenstrickmode 48-70

Herrenhemden bis 54

Ein turbulentes und von Negativ-Nachrichten 
geprägtes Jahr geht zu Ende.

Darum möchten wir uns bei unseren Kunden 
für  die  Treue  zu  unserem  Hause  bedanken 
und  wünschen  Ihnen  ein  gesegnetes  Weih-
nachtsfest  und  ein  gutes,  erfolgreiches 
2012.

Sandras Modique 
Ihr Traditionsfachgeschäft 

für Übergrößen 40 - 64

Seit 29 Jahren 
      im   Herzen   
            
         von  Hasslinghausen.

Albertstr. 28 • 58452 Witten • Tel. 0 23 02 / 17 94 455
Termine nach Vereinbarung

„Wir wünschen eine fröhliche Weihnachtszeit 
und einen schönen Rutsch ins Jahr 2012." 
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der

wünscht frohe Weihnachten, Glück , Erfolg
und Gesundheit für 2011

Bodenborn 20 • Witten-Bommern • Tel.: 0 23 02 / 3 0872

Baby-, Kinder- und Jugendmode

Schreibwaren · GeSchenkideen · bücher

Premiere!  
Familienshow mit  
Daniel Kallauch

Bodenborn 43 · 58452 Witten
0 23 02 / 930 93 710

 
am 

25.01.2012
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TuS
Bommern 1879 e.V.



Weihnachtsmenü

Silvester

I. Gang - Suppe

II. Gang - Antipasti

III. Gang

IV. Gang - Dessert

Consommé allo Sherry  

Nudeln
Ravioli gefüllt mit Trüffel 

in Butter, Salbei und Parmesan

Fisch
Lachs in Blätterteigkruste

auf Orangenspiegel und Mangosalat

Fleisch
Gefüllte Gänsebrust mit frittierten Äpfeln

Panacotta mit geschichteten Granatäpfeln

Grapefruit-Carpaccio
m. Pinienkernen und Garnelen

Sterne aus Polenta mit gefüllten Cardi

Karamelisierte Jakobsmuscheln auf Chicoreesalat

Lassen Sie sich von unserem 
4 Gänge Silvester-Menü verwöhnen.

Unsere Öffnungszeiten
an den Feiertagen:

Heiligabend
Frühshoppen: 11:00 - 15:00 Uhr
1. Weihnachtstag: 17:00 - 22:00 Uhr
2. Weihnachtstag: 12:00 - 14:30 Uhr
 17:00 - 22:00 Uhr

Telefon:  02302 - 1796471

Wir bitten um rechtzeitige Tischreservierung.

Wir wünschen unseren Kunden 
  ein frohes Weihnachtsfest
  und einen guten Rutsch.
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PARKSAUNA WITTEN
Praxis für Physiotherapie

Bergerstr. 23 (am Parkhotel)
58452 Witten • Tel.: 0 23 02 / 58 85 88

IhrerGesundheitzuliebe !

Klaus Paulikat• Finnische Sauna

• Dampfsauna

• Blockhaussauna

• Schwimmbad 32° C

• Solarium

• Aquagymnastik

• Massagen

• Krankengymnastik

• med. Fußpflege

• Bewegungsbäder

• man. Lymphdrainage

• manuelle Therapie

Familiensauna: Di., Mi. und Fr.

von: 10.00 - 22.00 Uhr

von: 10.00 - 22.00 Uhr
Damen: Mo. und Do.

Vielen Dank für  Ihr Vertrauen! 
Fröhliche Weihnachten und ein gesundes neues Jahr!

Unseren Kunden wünschen wir
ein besinnliches Weihnachtsfest
und alles gute für das neue Jahr!
Beisenweg 50, 58452 Witten-Bommern,
Telefon 0 23 02 / 35 03
Telefax 0 23 02 / 3 08 60
Mo. - Do. 7.30 - 16.30  Uhr • Freitag 7.30 - 14.00 Uhr

Unsere guten Vorsätze für das neue Jahr?! 
Den Service für Sie weiter ausbauen! 

Wie das geht? 
Schauen Sie nach unter www.pillentaxi.de

oder lassen Sie sich 
      im neuen Jahr 

von                        von uns überraschen!

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen 
im vergangenen Jahr und wünschen Ihnen 

geruhsame Festtage und alles Gute für 2012!
Das Team der Apotheke am Bodenborn
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Podologische  
Fußpflege-Praxis
Heidemarie Droste
Zulassung aller Kassen

Bommerfelder Ring 92 (Ladenstraße)
58452 Witten · Telefon (0 23 02)  2 03 77 99

 Allen meinen Kundinnen und Kunden wünsche ich
fröhliche Weihnachten und alles Gute für 2011.
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Allen THERMOMIX-
KundInnen und 

frohe Weihnachten 
und ein gesegnetes 

Tel.: 0 23 02 / 3 07 22 
Angela Neugebauer

Ihr Thermomix-Team Witten
Jahr 2012

Kochtreff-Fans

SARAH OSENBERG
BODENBORN 55 • 58452 WITTEN

0 23 02 / 169 43 44 • 0176 / 60 97 88 37

ein fröhliches Weihnachtsfest,
viel  Glück und 

vor allem Gesundheit
im neuen Jahr 2012!

Ich wünsche Ihnen allen

58452 Witten • Bodenborn 61
(02302) 914 22 90

Di. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr • Sa. 9.00 - 14.00 Uhr
Ö
nungszeiten: Montags geschlossen

Wir wünschen ein besinnliches Fest,

Gesundheit 
und Erfolg

im neuen Jahr!

Wir wünschen Ihnen allen
ein frohes, besinnliches
Weihnachtsfest und das

Allerbeste für das neue Jahr 2012!

Jutta Bever
Bodenborn 58 - 58452 Witten
Tel: 0 23 0 2 - 27 89 222
Mobil: 0175 - 524 477 5
www.kult-ur-gut.de
jutta.bever@kult-ur-gut.de

Allen meinen Kunden
wünsche ich ein
frohes Weihnachtsfest
und ein 

gutes Jahr 2012!
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Energie Massage Heilarbeit
Das besondere Geschenk zum Fest
ein Massage-Gutschein
eine Wohltat für Körper, Geist und Seele

Massagepraxis Aloha-Veda, Gabriele Eckstein
Bommerfelder Ring 88  (Ladenstraße)
58452 Witten-Bommern
Tel.: 0 23 02-2 15 53
Mobil: 0 157-74 966 313

ein frohes Weihnachtsfest,

Gesundheit und Glück

Ich wünsche Ihnen

Augenoptikermeister
Albert Dahlhaus

Öffnungszeiten Mo.-Sa. 10 bis 13 Uhr, Mo.-Fr. 15 bis 18 Uhr, Mi. ab 13 Uhr geschlossen
Extratermine und Hausbesuche nach Vereinbarung

Bodenborn 37 • 58452 Witten-Bommern • Tel. (0 23 02) 9 78 76 44

im Neuen Jahr!

wünscht
frohe Weihnachten
und „guten Rutsch“

nremmoB-nettiW 24585 ∑ 02 nrobnedoB 
Telefon (0 23 02) 91 28 90 ∑ Fax (0 23 02) 91 29 10

Mo. - Fr. 8.00 - 18.30 Uhr • Sa. 8.00 - 14.00 UhrÖffnungszeiten:

Blumenhaus

mml

Ltd. &
 C

o.K
G

Johanna  Janyga

Allen meinen Kundinnen
und Kunden danke ich für die Treue,
wünsche fröhliche Weihnachten
und einen „guten Rutsch“ in 2012

Bommerfelder Ring 3         58452 Witten-Bommern
Telefon: 02302 / 28 60 56   Mobil: 0176 / 6 11 25 823

2012
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Kirchstr. 6 - 58300 Wetter-Wengern - Tel.: (02335) 6844583
Öffnungszeiten: 11.00 bis 22.00 Uhr durchgehend

Um Tischreservierung wird gebeten

Unsere Öffnungszeiten zu Weihnachten/Silvester:

1. Feiertag 11.00 - 17.00 Uhr

2. Feiertag 11.00 - 17.00 Uhr

Silvesterparty ab 19.00 Uhr - Ende offen

Neujahr geschlossen

Heiligabend 10.00 - 13.00 Uhr

Wechselndes Weihnachtsmenü

wünscht frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch!Inh.: Udo GörlichZeit

&
Raum

, allen zu danken, die unsere Räumlichkeiten 
genutzt haben und Ihnen allen Frohe Festtage 
und ein erfülltes Jahr 2012 zu wünschen!und ein erfülltes Jahr 2012 zu wünschen!und ein erfülltes Jahr 2012 zu wünschen!

, den wir Ihnen weiterhin zur Verfügung  den wir Ihnen weiterhin zur Verfügung 
stellen können in unterschiedlicher Größe 
für Anlässe mit größerer und auch kleinerer 
Personenzahl. Von der Selbst- bis zur Fremd-
verpfl egung. Service, wie SIE ihn wünschen!
Infos: 0170 / 11 050 11 (Mo.–Fr 9–17 Uhr) 
www.elbschehalle.de
Elbschehalle Wengern e.V. Postfach 4143, 58294 Wetter

Bahnhofstraße 52 - 58452 Witten

Tel.: 02302-52739 Fax: 02302-27027

www.einhorn-apotheke-witten.de
„Natürlich“ Gesund

Osterfeldstraße 26 - 58300 Wetter-Wengern
Tel.: 02335-70206
www.hirsch-apotheke-wetter.de

Frohe Weihnachten, 
Glück und Gesundheit 

im Neuen Jahr!
wünschen:

Geschenkgutschein
Verschenken Sie 

18 €!

Gutscheine im 

und zahlen Sie dafür nur 
Wert von 

Geschenke in letzter Minute

Die Meisterbetriebe

Im alten Dorfkern • Kirchstraße 11 • 58300 Wetter-Wengern

wünschen Ihnen
gesegnete Weihnachten

und ein frohes 
Neues Jahr!

Unsere Öffnungszeiten 
zu den Festtagen:

Heiligabend geschlossen
1. Weihnachtstag 11:30-15:00 Uhr
Weihnachtsauswahlkarte
2. Weihnachtstag geschlossen
Silvester 17:30-23:00 Uhr
Wir bieten unser Silvestermenü an
Neujahr geschlossen

Unseren Gästen wünschen wir ein 

altes Dorfzentrum

Tel.: 0 23 35 - 74 11
Trienendorfer Str. 8 · 58300 Wetter-Wengern

- bitte rechtzeitig reservieren -

 
frohes Fest und ein glückliches neues Jahr!

Widmung von Lina Bonnermann, 
die vier Jahrzehnte Lehrerin in 
Wengern war.
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cs quiltdesign
Christiane A. Struck

Osterfeldstr. 11
58300 Wetter-Wengern

Tel.: 0 23 35 / 84 51 940

email: christiane.struck@csquiltdesign.de

www.csquiltdesign.de© by Sarah Fielke

Fax: 0 23 35 / 84 51 942

Frohe
 Weihn

acht
en 

und
 ein

 sch
önes

 neu
es J

ahr

Wir wünschen ein frohes Fest und 
ein gutes Neues Jahr!

 wir für ihre Treue.
Unseren Kunden danken

Geschlossen am 24., 25. + 26.12. sowie am 31.12. 

Die Mitglieder der

wünschen
frohe Weihnachten

und ein beschwingtes
      neues Jahr ...

... zum Beispiel
bei unseren

Veranstaltungen:
2. CulinariumWenGERN!
am Sonntag, 22. April 2012

Public Viewing
oder beim

Open-Air-Übertragung des 
Spiels der  Fußball-

Europameisterschaft
am Mittwoch, 13. Juni

Deutschland-Holland
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Fischfeinkost Möller
Kochabend/Partyservice/Homecooking

Inh. Frank Möller

Im Bremmen 2
58300 Wetter-Wengern

0 23 35  7 20 03

 schkoenig@t-online.de
www.der- schkoenig.de

Ö�nungszeiten 
in der Weihnachtswoche:

Di-Do. 9.00 - 13.00 Uhr u. 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag durchgehend 9.00 - 18.00 Uhr

Samstag: 8.00 - 12.00 Uhr
Montag Ruhetag

Aus einem Poesiealbum aus 
dem wengerschen Trienendorf. 
(1951)

    

58300 Wetter-Wengern • Schmiedestraße/Ecke Kirchstraße 2 - 4
Tel.: 0 23 35 / 84 730 • Fax: 0 23 35 / 84 73 333

Das Haus Elbschetal 
wünscht allen seinen 

Gästen ein 
frohes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch.

Das ELBSCHETAL-Team

freut sich auf Ihren Besuch

Wir freuen uns darauf, 
Sie auch im nächsten Jahr 

wieder begrüßen 
zu dürfen.



Unsere Weihnachtsgeschichte

Ein Weihachtsfest mit einem 
CARE-Paket, einen Schlitten 
Marke Eigenbau - das sind die 
Erinnerungen von Friedrich 
W. Frahne aus der Werica-
straße in Herbede 
an Weihnachten 
1951, die er für uns 
niederschrieb.

„Wir schreiben das 
Jahr 1951. 
Es ist der 24. Dezem-
ber am frühen Abend 
gegen 19 Uhr, als 
unsere Mutter uns Kin-
der, das waren meine 
13-jährige Schwester 
und ich, gerade 10 
Jahre alt, ins Haus rief. 
Ziemlich unwillig folgten 
wir ihrer Bitte, denn drau-
ßen war es noch relativ 
hell, es hatte geschneit und die 
meisten Kinder vergnügten sich 
im Schnee. 
Autos fuhren nur sehr weni-
ge und selten, ja selbst die 
Hauptstraße war damals unser 
Treffpunkt und Kinderspielplatz. 
Draußen war alles so ruhig und 
still, der Schnee dämpfte jedes 
Geräusch sanft ab, als sie 
uns erneut 
rief:
„Ihr wisst 
ja, morgen 
kommt das 
Christkind - 
und da gehen 
wir alle früher 
ins Bett, also 
macht euch 
fertig. Wir 
essen auch 
gleich zu Abend, sobald der 
Papa von der Arbeit kommt!“ 
Unser Vater arbeitete als Hauer 
unter Tage in einem Bergwerk 
und gegessen in unserer Fami-
lie wurde möglichst immer zu-
sammen. Zu frieren brauchten 
wir in unserer Wohnung nicht, 
denn wir bekamen Deputat-
Kohlen wie alle Bergleute das 
zu ihrem Lohn bekamen. 
Das von ihm verdiente Geld 
benötigten wir für Essen und 
Kleidung. Kurz gesagt, es blieb 
nie etwas übrig für Spielsachen 

oder die vielen Kinderwünsche, 
die man als Kind so hat. 
So wussten wir Kinder da-
mals bereits, 

was wir am Weihnachts-
morgen, wenn unsere Eltern 
die Bescherung machten, zu 
erwarten hatten. 
Gewaschen wurde sich in der 
Küche am Spülstein, ein Ba-
dezimmer so wie das heute für 
die meisten Menschen selbst-
verständlich ist, 
das gab es damals 

noch nicht 
in unserer 
Familie. 
Und als 
ich so 
da am 
Spülstein 
stand, 
sah ich 
eine 
frische und mir gut 
bekannte Spur im 
Schnee. 

Kein Zweifel, das war von 
einem Schlitten. Ja sollten wir, 
meine Schwester und ich, doch 
noch einen Schlitten bekom-
men? Obwohl unsere Eltern 
uns gesagt hatten, dass es in 
diesem Jahr keinen Schlitten 
geben würde?
Aufgeregt erzählte ich ihr 
davon, aber sie meinte nur, 
ich solle das für mich behalten 
und nicht darüber sprechen, 
wenn es denn wirklich so wäre, 
würden wir den Eltern die gan-
ze Freude am Weihnachtstag 

nehmen. Also behielt ich das, 
obwohl ich ziemlich aufgeregt 
war, erst einmal für mich. Der 
Vater betrat die Küche mit 
einem breiten Grinsen auf sei-
nem Gesicht, als er sagte:
„So Kinder, jetzt kann das 
Christkind kommen, ich habe 
zwei Tage frei und wir können 
ab jetzt meinetwegen schon 
Weihnachten feiern!“ 
Unsere Mutter schaute ihn 
verdutzt an, als sie sagte:
„Und das Paket? Wo hast du 
es?“
„Ganz langsam, - nach dem 
Abendessen, - ich hole es 
nach dem Essen rein“,  
erwiderte er ihr und setzte 
sich zu uns an den Tisch. 
Ich,  so glaube ich heute, 

nein wir alle, haben noch nie 
so schnell gegessen wie an 
diesem Abend, denn noch 
bevor wir Kinder es so richtig 
begreifen konnten, standen 
plötzlich die ganzen Mitbewoh-
ner, eigentlich fremde Leute, 
die mit uns zusammen in dem 
Haus wohnten, in unserer 

Küche und warteten 
auf unseren Vater, 
der jetzt ein ziemlich 
großes Paket auf 
den Küchentisch 
stellte.
Voller Spannung 
stierten nun die 
zwölf Leute erwar-
tungsvoll auf das 
Paket, das unser 
Vater, für uns Kinder 

natürlich viel zu langsam, end-
lich voller Erwartung öffnete.
Es handelte sich um ein 
„CARE“-Paket. All die guten 
Menschen auf der Erde, denen 
es nach dem zweiten Weltkrieg 
besser ging als uns Deutschen, 
schickten damals viele dieser 
Pakete zu uns in 
das immer noch an 
vielen Orten vom 
Krieg zerstörte 
Deutschland.
Und da natürlich 
nicht jede Familie 
ein solches Paket 
erhalten konnte, 
wurde es bei uns 

verteilt.  Alle bekamen etwas 
ab. Und da habe ich, wie 
viele von uns, zum ersten Mal 
ein ganz kleines Stückchen 
Ananas gegessen, so eine 
lecker süße Frucht, die viele 
Menschen bis dahin noch nicht 
einmal kannten.
Wenn ich mich recht erinnere, 
haben wir an dem Heiligabend 
1951 noch lange gelacht und 
viel  erzählt. Doch die Besche-
rung mit einem wunderschön 
geschmücktem Weihnachts-
baum, die fand bei uns, so war 
das damals meist üblich, erst 
am Weihnachtsmorgen statt. 
Und da lagen sie alle, unsere 
Geschenke. Bücher für die 
Schwester, Kleidung für die 
Eltern und für uns. Ein Weih-
nachtsteller mit vielen verschie-
denen Plätzchen, einem roten 
Apfel und die gesammelten 
Karamell-Bonbons, von unse-
rer Mutter gesammelt über das 
ganze Jahr aus den gekauften 
Kaffeepäckchen. 
Aber das Beste von allem, das 
war unser neuer Schlitten. 
Treue Kumpels auf der Zeche 
unseres Vaters hatten ihn in 
der Schmiede für uns gebaut. 
Zugegeben, er war nicht sehr 
schön anzusehen, aber er war 
stabil und sehr schnell, wie 
sich noch später herausstellte.
War es der Schnee? - Oder 
war es das CARE-Paket? - 
War es vielleicht der Schlitten? 
- Oder waren es die anderen 
Geschenke? 
Unsere Eltern sind inzwischen 
gestorben, - doch von all dem 
ist mir eines geblieben: 
Jedes Jahr denke ich ein wenig 
demütig zur Weihnachtszeit, - 
und sehr zufrieden - an diesen 
einen Heiligen Abend 1951 
zurück.“

Bescherung 1951: Mein erstes Stückchen Ananas

Meine Schwester Gisela, damals 4, und 

ich im zarten Alter von eineinhalb Jahren

Schüler Friedrich W. 
Frahne mit 10 Jahren

Die Eltern

Friedrich W. Frahne Weihnachten 2010 
mit Enkelkind Joana
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Die Opel Winter-Garantie1

ANMACHEN OHNE
HERZKLOPFEN.

Die kalte Jahreszeit verlangt IhremAuto besonders viel
ab. Sorgen Sie vor: Beim14-Punkte-Winter-Check inOpel
Original Servicequalität prüfenwir Ihr Auto inklusive
Kühlsystem. Zusätzlich können Sie günstig die Batterie
testen lassen. In beiden Fällen gebenwir IhnendreiMonate
Garantiemit Zertifikat.1

Besuchen Sie uns jetzt – das Angebot gilt nur für kurze Zeit.
Winter-Check im Rahmen der Inspektion nur 21,00€

UNSER ANGEBOT
Winter-Check mit 3-Monats-Garantie-Zertifikat1
für Kühlsystem + 1 Liter Scheibenklar2

nur 25,90 €
+ 3-Monats-Garantie-Zertifikat
für Starterbatterie1

nur 9,90 €
1Opel Winter-Garantie: Garantie-Zertifikat für das Kühlsystem – optional
mit Garantie-Zertifikat für Starterbatterie – gemäß Zertifikatsbedingungen
unter www.opel.de. Dauer drei Monate, nach Ablauf optional um bis zu
drei weitere Monate verlängerbar, maximale Gültigkeit bis 31.03.2012. Das
Angebot ist gültig bis 29.02.2012.
2Sie erhalten einen Liter Opel Original Scheibenklar sofort bei Erwerb des
Winter-Check-Garantie-Zertifikats. Einen weiteren Liter Opel Original
Scheibenklar erhalten Sie optional im Januar 2012 bei Ihrem teilnehmenden
Opel Service Partner gegen Vorlage Ihres Gutscheins. Ein Liter Opel Original
Scheibenklar ergibt bei einemMischungsverhältnis von 1:1 zwei Liter
Scheibenklar mit einer Frostschutzsicherheit von bis zu -20 °C.

Opel Service

AmNeggenborn 105, 44892 Bochum
Telefon 0234 / 927930, Fax 0234 / 9279326

verkauf@opel-pieper.de, www.opel-pieper.de

Den Titel Kreisjugendmeisterin auf E-Basis des Kreisreiterverban-
des Dortmund kann Annabel Eppelsheimer, Juniorin des Reit- und 
Fahrverein Witten e. V., nach einem äußerst spannenden zweitä-
gigen Wettkampf beim ausrichtenden Dortmunder Reitverein für 
sich verbuchen. Mit 
der Wertnote 6,60 in 
der E-Dressur ging sie 
am Folgetag ebenfalls 
mit der Stute Dream of 
Girl im E-Stilspringen 
als letzte Teilnehmerin an den Start. Ein starkes Nervenkostüm 
und das nötige Können gaben ihr die Kraft, das gesamte Teilneh-
merfeld mit der Glanznote 8,00 hinter sich zu lassen, mit der Ge-
samtnote 14,60 aus beiden Wettbewerben sicherte sie sich den 
Titel vor Jule Seisler vom Herbeder Reitverein. Die abschließende 
Ehrung fand in einem festlichen Rahmen statt. Beim selben Turnier 
gab es weitere Siegerinnen aus den Reihen des Reit- und Fahrver-
eins Witten. Die hervorragende Wertnote 7,80 brachte für Elena 
d‘Hone auf Barccadi in der ersten Teilprüfung der Kreismeister-
schaft Dressur-Wettbewerb Klasse E den großen Erfolg, den sich 
das Reiterpaar unter starker Konkurrenz erkämpft hatte.

Annabel Kreisjugendmeisterin

Aktuelles 

Im zehnten Jahr seines Beste-
hens richtete der Verein wie-
der eine Feier zu Ehren der 
heiligen St. Barbara, Schutz-
heilige der Bergleute, aus. 
Nicht im großen Saal des 
früheren Maschinenhauses, 
der durch die Leonardo-Aus-
stellung belegt war, fand die-
se statt, sondern direkt an der 
große Fördermaschine in der 
ersten Etage.

Museumsleiter Michael Peters 
(stehend) sprach die einleiten-
den Worte, ehe der Vereinsvor-
sitzende, Matthias Kleinschmidt 
(Dritter von rechts), die rund 
70 Teilnehmer begrüßte, unter 
ihnen (von links)  Mitorganisa-
tor Klaus Karl Tischmann und 
Schatzmeister Gerhard Koetter.

Barbarafeier
... des Fördervereins Zeche Nachtigall

Sie alle lauschten aufmerksam 
den durch Lichtbilder unter-
stützten, anschaulichen Aus-

führungen des Referenten 
Thomas Ahlbrecht, der über 
die weltweiten Aktivitäten 
der Firma Deilmann-Haniel 
Shaft Sinking berichtete, 
die unter anderem ihre Aus-
zubildenden auch im Indus-
triemuseum Zeche Nachti-
gall praktisch unterrichtet.

Das musikalische Rahmenpro-
gramm gestaltete wieder der 
Posaunenchor der ev. Kirchen-
gemeinde Bommern unter der 
Leitung von Mirjam Hermes, 
der diese Aufgabe trotz drang-
voller Enge und schummriger 
Beleuchtung mit Bravour meis-
terte (Foto oben).
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Das Firmenporträt

NOTDIENST

0 23 35 / 97 84 0

Seit nahezu 39 Jahren hat 
sich Günter Kirchner, Ge-
schäftsführer der Firma Po-
lar Kältetechnische GmbH 
in Wetter, voll und ganz der 
Thematik Kältetechnik ver-
schrieben.
Zum Kundenkreis seiner Firma 
zählen heute Unternehmen der 
Autoglasindustrie, Ärztehäu-
ser und Kinderwunschzentren, 
aber in zunehmendem Maße 
auch private Haushalte, die die 
Vorzüge von einwandfrei kli-
matisierten Räumlichkeiten zu 
schätzen wissen.
„Ohne geeignete Klimatechnik 
wären heute  viele Bereiche 
unserer Wirtschaft gar nicht 
überlebensfähig“, argumentiert 
Kirchner und erläutert das Gan-
ze am Beispiel der Autoglasin-
dustrie. „Bei der Produktion von 
Autoglasscheiben sind  viele 
Voraussetzungen notwendig, 
um die hohen  Anforderungen, 
die  seitens der KFZ-Industrie 
gestellt werden,  in vollem Um-
fang erfüllen zu können.“ 
So müssen beispielsweise 
Reinräume für die Produktion 
eingerichtet werden, die alle 
Voraussetzungen wie gleich-
mäßige Temperatur, konstante 

Luftfeuchtigkeit und Ausfilte-
rung von Schadstoffen berück-
sichtigen.  Die optimale Kli-
matisierung dieser Reinräume 
stammt in vielen Fällen von der 
Firma Kirchner. „Unser über 
viele Jahre erworbenes Know-
how hat uns hier einen beachtli-
chen Vorsprung verschafft  und 
den Namen Polar Kältetechnik 
in der Autoglasindustrie fest 
verankert“  beschreibt Kirchner 
die aktuelle Situation. So ist es 
nicht verwunderlich, dass der 
Kundenstamm der Firma sogar 
bis ins Ausland reicht.
Neben der individuellen Bera-
tung, Planung und Montage 
von Kälteanlagen zählt auch ein 
komplettes Service-Paket zum 

Leistungsumfang. Wartungs-
verträge garantieren einen ein-
wandfreien, störungsfreien Lauf 
der Kältemittelanlagen. Ein 

Ausfall der Klimaanlage hätte 
unter Umständen einen Pro-
duktionsausfall zur Folge. Die 
schnelle Verfügbarkeit von Ser-
vice-Technikern, die im Notfall 
kurzfristig vor Ort sind, ist hier 
unabdingbar. „Unser 24-Stun-
den-Service ist ein wichtiges 
Argument und bietet unseren 
Kunden die notwendige Sicher-
heit innerhalb der Produktions-
kette.“
Die Polar GmbH beschäftigt 

heute insgesamt acht Mitarbei-
ter, die neben der Installation 
und Wartung der Kältemittel-
anlagen auch  den kompletten 

elektrotechnischen Bereich für 
die zu installierenden Systeme 
abdecken.
Stolz ist Günter Kirchner, der 
seit vielen Jahren vereidigter 
Sachverständiger für Kältetech-
nik ist,  auch auf 65 Auszubilden-
de, die seinen Meisterbetrieb 
im Laufe der Jahre durchlaufen 
haben  „Einige hiervon haben 
es beim Leistungswettbewerb 
der Kältemittelmechatroniker, 
so die exakte Berufsbezeich-
nung,  zum Bundes- bzw. Lan-
dessieger gebracht  und sind 
heute in leitenden Positionen in 
der Industrie tätig“.
Ein Trend, der sich in den letz-
ten Jahren immer stärker ab-
zeichnet, ist die Ausstattung 
von Privathäusern mit geeig-
neten Wärmepumpen  bzw. 
Klimaanlagen. Eine fachmän-
nische Beratung ist hier in je-
dem Fall empfehlenswert,  um 
das Leistungsvermögen der 
Anlage optimal auf die räumli-
chen Gegebenheiten und die 
Anforderungen des jeweiligen 
Eigentümers abzustimmen. 
Geräuschentwicklung, Ausfilte-
rung von Schadstoffen, Herstel-
lung einer angenehmen  Raum-
temperatur und nicht zuletzt 
der Stromverbrauch sind die 
wichtigsten Punkte, die Kirch-
ner in diesem Zusammenhang 
erwähnt. 
Ein angenehmer Nebeneffekt 
einer gut funktionierenden Kli-
maanlage ist darüber hinaus 
die Tatsache, dass diese Sys-
teme als Wärmepumpe betrie-
ben werden und so im Herbst 
und Frühjahr auch zum Heizen 
genutzt werden können. Eine 
finanzielle Einsparung gegen-
über der konventionellen Heiz-
anlage ist hierdurch in jedem 
Fall gewährleistet. 
Weitere Informationen unter 
www.kirchner-polar.de

Das Geschäft mit der Kälte

Einsatzbereit: Mitarbeiter der „Polar Kältetechnische GmbH“

„Polar Kältetechnische GmbH“
 - Erfahrung seit fast 39 Jahren

Günter Kirchner, Geschäftsführer 
der Wengeraner Firma
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Zum dritten Mal lobte die 
Evangelische Stiftung 
Volmarstein in Zusammen-
arbeit mit der Fakultät Re-
habilitationswissenschaften 
der Technischen Universität 
Dortmund den „Volmarstein 
Stipendienpreis“ aus. Er ging 
an Suzan Ryschka. 
Die junge Preisträgerin hat sich 
in ihrem Studium der Rehabili-
tationspädagogik durch hervor-
ragende Leistungen im Bereich 
der Rehabilitationstechnologie 
hervorgetan. Sie hat u.a. die 
Augustin Wibbelt-Schule Roxel, 
eine Sonderschule für Lernbe-
hinderte in Münster, auf Barri-
erefreiheit untersucht und Vor-
schläge für eine Verbesserung 
der Situation erarbeitet. Für ihre 
Leistung erhielt sie von der Stif-
tung mit 500 Euro eine finan-
zielle Hilfe zu den Studienauf-
wendungen für ein Semester. 
Diesen Preis verleiht der Fach-
bereich Rehabilitationswis-
senschaften der Dortmunder 
Uni in Zusammenarbeit mit 
der Evangelischen Stiftung 
Volmarstein im Rahmen der 
Verabschiedung von Studie-
renden. In Vertretung 
für den Vorstand der 
Stiftung nahm Prof. 
Dr. Christian Bühler die Eh-
rung vor. Er lehrt an der TU 
Dortmund im Bereich Rehabi-
litationswissenschaften und ist 
Leiter des Forschungsinstituts 
Technologie und Behinderung 
(FTB) in Volmarstein. Wegen 
eines Krankenhausaufenthalts 
konnte die Studentin den Preis 
leider nicht direkt in Empfang 
nehmen.

„Eine würdige
Preisträgerin“
„Die Preisträgerin hat sich be-
reits vor Aufnahme ihres Stu-
diums engagiert für die Ver-
besserung der Lebenssituation 
von Menschen mit Behinderung 
eingesetzt“, erläuterte Profes-
sor Bühler. So absolvierte sie 
etwa ein Praktikum im Bereich 
des Therapeutischen Reitens 
auf dem Therapiehof Linden
ufer (Schwerte) und arbeitete 
in ihrem freiwilligen sozialen 
Jahr an der Christopherus 
Schule (GB) Dortmund-Holzen 

3. Stipendienpreis
Ev. Stiftung Volmarstein ehrt Studentin

als Integrationshelferin für ein 
schwerbehindertes autistisches 
Mädchen. Während des Stu-
diums absolvierte sie u.a. ein 
Praktikum in einem Heilpäd-
agogischen Kindergarten des 
Diakonischen Werkes (Hagen). 
Ihre Abschlusspräsentation be-
schreibt die Ausgangslage, die 
Untersuchungsmethodik und 
die vorgefundenen Sachver-
halte sehr ausgewogen und 
lädt die Verantwortlichen zu 
Verbesserung der Situation ein.  
„Wegen ihrer hervorragenden 
Leistungen im Bereich Rehabi-
litationstechnologie und beson-
ders im Rahmen der Projektar-
beit stellt Suzan Ryschka eine 
würdige Preisträgerin dar“, so 
Bühler in seiner Laudatio.

Der Volmarsteiner Stipendien-
preis wird jährlich ausgelobt. 
Mit ihm will die Evangelische 
Stiftung Volmarstein in Zusam-
menarbeit mit der Fakultät Re-
habilitationswissenschaften der 
TU Dortmund den Theorie-Pra-
xis-Transfer im Bereich Mensch 
und Technik nach vorne brin-
gen. Honoriert werden Studen-
ten, die theoretische Konzepte 
und wissenschaftliche Denkan-
sätze praxistauglich so weiter 
entwickeln, dass sie Menschen 
mit Behinderungen ein selbst-
bestimmtes Leben mit hoher 
Lebensqualität ermöglichen. 
Durch das Stipendium geför-
dert werden Bachelor-, Master- 
oder Promotionsstudierende.
„Es geht um die Einbettung in 
das Gesamtkonzept und um 
viele Fragestellungen, die das 
Leben behinderter Menschen 
qualitätsvoller machen, und 
nicht unbedingt nur um tech-
nologisch-orientierte Fragen“, 
stellt Bühler klar.                CWH

Suzan Ryschka

Große Spannung herrschte wieder in der Aula der Oberlinschule 
der Evangelischen Stiftung Volmarstein. Erwartungsfroh lockten 
die Grundschülerinnen und -schüler den Nikolaus mit einem 
fröhlichen Lied. Und der stattliche Mann mit dem roten Mantel 
und weißen Rauschebart ließ nicht lange auf sich warten. 
Mit Glockengeläut kam er in die Pausenhalle, diesmal per Fahr-
rad. „Ich bin ganz außer Puste, musste den ganzen Volmarstei-
ner Berg hoch“, keuchte er. Vor ihm waren bereits seine „Ge-
sellen“ angekommen, Wilhelm Paar (Aufsichtsratvorsitzender), 
Ingrid Wagner (Vorstand und Geschäftsführerin) und Heinz 
Schmidt (Vorstand). Sie halfen ihm, jedem Kind ein Geschenk-
säckchen zu geben. 
Seit über zehn Jahren bereiten die Vorstandsmitglieder von der 
Eisenbahner Wohnungsgenossenschaft (EWG) Hagen den Kin-
dern der Oberlinschule eine unvergessliche Nikolausfeier. „Wir 
machen unseren Geschäftspartnern keine Weihnachtsgeschen-
ke, sondern verwenden das Geld lieber für die Kinder in Volmar-
stein“; erklärt Ingrid Wagner. 
Die treuen Freunde aus Hagen bringen jedes Jahr zum Nikolaus 
rund 140 Geschenksäckchen mit. Darin sind viele kleine Über-
raschungen wie Plüschtiere, Malkasten und Malstifte sowie Sü-
ßigkeiten. In diesem Jahr bekamen die Schüler ein Gartenhaus, 
in dem sie ihre Spielsachen und -geräte unterbringen können. 
Auch die größeren Kinder der Oberlinschule II im Johanna-He-
lenen-Heim werden bedacht. Für sie gibt es frisch gebackene 
Stutenkerle. 
Insgesamt 800 Stutenkerle hatten die Adventsboten in ihrem 
Gepäck. Neben den Kindern wurden auch die Senioren in den 
Volmarsteiner Altenheimen Bethanien und Magdalena sowie in 
den Hagener Altenheimen Dietrich-Bonhoeffer-Haus in Hagen-
Eilpe und Ev. Alten- und Pflegeheim Hagen-Haspe mit den lecke-
ren Pfeifenmännchen beschenkt.                                                   CWH

Für die Oberlin-Schüler hatte der Nikolaus kleine Geschenksäck-
chen dabei.                                             Foto: Carola Wolny-Hubrich

Nikolaus kam mit dem Rad

Aktuelles 

35



Einen verhältnismäßig frü-
hen Terminplan hatte der 
Nikolaus, da er schon wäh-
rend des Turnieres der TCB- 
Jugend zwischen den Wett-
kämpfen auftauchte.
Weit über 30 
Jugendliche 
spielten das 
Nikolaustur-
nier in der 
Halle des TC 
SW Annen 
am 26. No-
vember aus, 
als der Niko-
laus schwer-
bepackt mit 
Riesensack, 
dem „Buch der Bücher“ und in 
für jedes Kind den passenden 
Tennisworten die Geschenke 
verteilte.  Das war dieses Jahr 
Teilnehmerrekord.
Es kam jedenfalls zu lustigen 
Szenen wegen der einge-
schränkten Sicht des Nikolaus. 
Ursache war der dicke, filzige 
Rauschebart. Probleme gab es 
denn immer dann, wenn vor al-
lem die ganz „Kleinen“ aufgeru-

fen wurden und sich durch Zup-
fen am Rocksaum bemerkbar 
machten.
Das Nikolausturnier ist mitt-
lerweile zur Tradition des TCB 
geworden; auch der Veranstal-

t u n g s o r t 
wird, trotz 
der eige-
nen, neu 
r e n o v i e r -
ten Halle 
des TCB in 
Bommern , 
in der Hal-
le des TC 
S c h w a r z -
Weiss An-
nen weiter-

hin beibehalten.
Jedenfalls hatten die Kinder 
und die jugendlichen „Herren“ 
in der Altersspanne von 4 - 17 
Jahren viel Spaß. 
Das Organisationsteam um Eva 
Kalkhoff, Kristin Kocher und 
Kay Kähler hatte das ganze 
Turnier bis hin zu den Geträn-
ken und einem üppigen Büffet 
gut durchorganisiert. 
                            Jürgen Sauer

Der Nikolaus überraschte die Spieler während des Turniers.

Schöne Bescherung
... für die TCB-Jugend

Warten auf den Nikolaus ...                      Fotos: Eva und Ingo Kalkhoff

Aktuelles

Das sind ja „gute Aussichen“: 
Die Leser der Doppelausgabe 
von Bommeraner und Herbe-
der haben gleich eine zwei-
fache Gewinnchance. Zum 
einen verlosen wir 25 Exem-
plare des neuen Sparkassen-
Kalenders „Gute Aussichten 
- Witten 2012“, zum andern ist 
in den Kalender ein Gewinn-
spiel integriert, bei dem drei 
rote Freiluft-Sofas zu gewin-
nen sind.
Die Sparkasse Witten gibt nun 
schon zum 35. Mal in Folge 
einen Bildkalender mit loka-
lem Bezug heraus - und der ist 
immer „heiß begeht“, wie die 
Macher versichern. Diesmal 
hat der Herbeder Fotokünstler 
Dipl.-Ing. Stanislaus Kandula 
auf seinen „Streifzügen“ durch 

Witten interessante Standorte 
mit „guten Aussichten“ auf-
gespürt - und die sich jeweils 
bietenden Ausblicke und Per-
spektiven mit seiner Kamera 
fotografisch festgehalten. 
Damit die Wittener diese gu-
ten Aussichten nicht nur beim 
Betrachten des Kalenders - 
sondern ganz entspannt auch 
live, in der Natur - genießen 
können, hat die Sparkasse 
Witten in unmittelbarer Nähe 
der zwölf Fotostandorte je-
weils ein bequemes rotes 
Freiluft-Sofa aufgestellt, so 
Klaus-Peter Nehm, Leiter der 
Marketingabteilung bei der 
Sparkasse.
Drei weitere Exemplare dieser 
Sofas sind nun zusätzlich im 

Rahmen des Sparkassen-Ge-
winnspiels zu ergattern. Dabei 
sind die Wittener aufgefordert, 
die zwölf Foto-Standorte zu 
(be-)suchen, auf dem jeweils 
bereitstehenden Freiluft-Sofa 
Platz zu nehmen, sich den 
dort angebrachten Gewinn-
spiel-Code zu notieren - und 
ganz entspannt die guten Aus-
sichten zu genießen. Im Ka-
lender sind Teilnahmekarten 
zum Gewinnspiel enthalten.
Innerhalb des Kalenders er-
hält der Betrachter noch viele 
interessante, ungewöhnliche 
oder auch kurios anmutende 
Informationen. Hätten Sie bei-
spielsweise gewusst, dass der 
Wittener Straßenname „Koh-
lensiepen“ nicht auf Bergbau 
oder Kohle zurückzuführen 

ist, sondern auf einen „kah-
len Siepen“ - und damit auf 
ein baumloses Bachtal? Oder 
dass Zeche Egbert bei Her-
bede die letzte Kleinzeche 
des Ruhrgebiets war? Wegen 
der bescheidenen Ausbeute 
erhielten kleine Zechen oft 
spöttische Beinamen wie „Ze-
che Eimerweise“. In der Klein-
zeche Egbert, die akribisch 
restauriert und in den histo-
rischen Bergbauwanderweg 
des Muttentals eingebunden 
wurde, arbeiteten von 1962 
bis 1976 bis zu sechs Männer, 
die im Durchschnitt zwei Ton-
nen Kohle täglich förderten.
Beschreibungen wie diese 
enthält der neue Sparkassen-
Kalender.

Gute Aussichten
... vorgestellt im Sparkassen-Kalender

Klaus-Peter Nehm (lks.) und Fotograf Stanislaus 
Kandula präsentieren den neuen Kalender.
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„Stillstand ist Rückschritt“

Nicht am Ende der Welt

In der Diskussion

Ich gebe zu bedenken, dass 
das Gerberviertel nicht am 
Ende der Welt ist, sondern 
ebenfalls noch im Dorf liegt, nur 
wenige Meter von der Mees-
mannstraße weg, und auch 
problemlos von älteren Bürgern 
erreicht werden kann.
Die Anbindung ist sehr gut, ge-
nauso wie bei dem daneben lie-
genden Ärztehaus.
Man sollte auch daran denken, 
dass Herbede keine Insel ist, 
sondern ringsum, ob im Ham-
mertal, ob in Bommern, Blan-
kenstein, Stiepel, Sprockhövel 
oder Heven, sich große Vollsor-
timenter mit ausreichender 
Parkmöglichkeit angesiedelt 
haben, die uns hier aufgrund 
der verkehrsgünstigen Lage 
„die Leute aus dem Dorf zie-
hen“.
Darunter leidet auch der übrige 
restliche Einzelhandel. Wenn 
man schon einmal in den um-
liegenden Städten unterwegs 
ist, werden dort dann auch alle 
anderen Käufe und Dienstleis-
tungen erledigt. 
Das sollten sich mal diejenigen 
vor Augen führen, die sich mei-

nes Erachtens nach durch ihre 
übertriebene Angst vor Neuem 
doch nur selbst schaden.
Gerade im Vergleich mit der 
Nachbargemeinde Nieder-
sprockhövel sieht man, dass 
sich hier sogar sechs Vollsorti-
menter und Discounter vor bzw. 
nach dem Ortskern angesie-
delt haben und sogar fußläufig 
schwer zu erreichen sind, was 
dem Einzelhandel im Ortskern 
keinesfalls schadet oder ge-
schadet hat.
Ich sehe daher der diesbe-
züglichen Umgestaltung des 
Gerberviertels positiv entge-
gen, wobei wir nicht verkennen 
sollten, dass in diesem Bereich 
auch viele ältere Leute woh-
nen, die sich freuen würden, 
ein neues Geschäft, wo sie al-
les bekommen, direkt vor ihrer 
Tür oder ihrer Altenwohnung zu 
haben.

Thomas Holler, Rechtsanwalt

Am 26. November 2011 fand bei Familie Frost, Am Stämmisch 
Busch 44 in Witten-Heven, die 2. Auflage „Einschalten der Weih-
nachtsbeleuchtung“ zu Gunsten des Kinderhospizdienst Ruhrge-

biet e.V. , Witten-
Herbede, statt. 
Auch in diesem 
Jahr begrüßten 
wir wieder vie-
le Nachbarn, 
Freunde und Be-
kannte. Durch 
den Verkauf von 
Glühwein, Kin-
derpunsch und 

Bratwurst sowie Spenden konnten wir einen symbolischen Scheck 
in Höhe von 921,08 € an Frau Schyboll, die Vorsitzende des Ver-
eins, übergeben. 
Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen, besonders den Fami-
lien Rodemann-Wieshoff, Noll und Frau Körner bedanken, die zum 
Gelingen des tollen Festes beigetragen haben.

Monika und Herbert Frost

Am Freitag, 25. November, war die Schützenhalle des BSV Herbe-
de rappelvoll, denn es war der Weihnachtsmarkt der Freitagsfrau-
en. Die in vielen Monaten vorher gebastelten Engel, Schutzbengel 
und viele weitere weihnachtliche Dekorationen und Figuren wur-
den zum Verkauf angeboten. Ein weihnachtlicher Duft umgab die 
Besucher von selbstgebackenem Kuchen und Gebäck. Auch Kaf-
fee, Glühwein und Würstchen sorgten für das leibliche Wohl. Die 
Freitagsfrauen bedanken sich recht herzlich bei den Besuchern, 
Spendern und Helfern und freuen sich bereits auf den 12. Weih-
nachtsmarkt am Freitag, 23.11.2012 – Bis dann.       Dieter Röring

Liebe Herbeder Bürger,
zu meiner Verwunderung habe 
ich jetzt erfahren, dass sich 
neben Bürgerkreis und der 
Werbegemeinschaft noch eine 
dritte Gruppierung in unserem 
schönen Ort gebildet hat: Inte-
ressengemeinschaft  der Ge-
werbetreibenden auf der Mees-
mannstrasse oder so!!!
Hallo:  Wie viele Vertretergrup-
pen gegenüber der Verwaltung 
brauchen wir denn noch? Wie 
soll sich denn eine jetzt schon 
völlig überforderte Verwaltung 
noch eine  sinnvolle Meinung 
bilden können?  Wer steckt ei-
gentlich hinter der neuen Ver-
einigung?  Sind es dieselben, 
die im Bürgerkreis die Fäden 
ziehen und auch deren Mei-
nung mit einem Brief an Frau 
Leideman vertreten, die ja be-
kanntlich lautet: Keine Aufhe-
bung des Moratoriums für eine 
Ansiedlung von Edeka im Ger-
berviertel.
Ich glaube, es ist in den ver-
gangenen Jahren genug ge-
redet worden. Gutachten hin 
oder her, schaut doch unser 
Herbede und besonders die 
Meesmannstraße an. Es wird 
allerhöchste Zeit für eine Ver-
änderung. „Stillstand ist Rück-
schritt“.  Das ist für unser Dorf 
schon seit langem die Devise.
Ich werde oft gefragt, ob die An-
siedlung eines Edeka-Marktes 
im Gerberviertel denn für Her-

bede der richtige Schritt sein 
könnte. 
Soll ich euch was sagen: 
Wenn ich das zu hundert Pro-
zent genau wüsste, könnte ich 
hellsehen. Nur die Gegner be-
haupten, dass es der Tod der 
Meesmannstraße sei, und stüt-
zen sich dabei auf recht zweifel-
hafte Gutachten und Aussagen. 
Leider gibt es in Herbede in 
absehbarer Zeit keine anderen 
sinnvollen Alternativen zu einer 
Bebauung im Gerberviertel, wir 
sollten diesen neuen Weg  ge-
hen. Ob der Weg der richtige 
ist, weiß nur der liebe Gott.
Eines möchte ich jedoch gerne 
sagen: Durch Beleidigungen 
und Angriffe unterhalb der Gür-
tellinie ändert man sicherlich 
nichts an der immer drama-
tischer werdenden Situation 
auf der Meesmannstraße. Seit 
Jahren wird versucht, Verände-
rungen herbeizuführen,  aber 
passiert ist bis heute gar nichts. 
Manchmal muss man neue 
Wege gehen und das bedeutet 
immer auch ein Risiko! Wir soll-
ten uns jetzt weiterentwickeln, 
bevor es für unser Dorf zu spät 
ist!
In diesem Sinne wünsche ich 
allen ein besinnliches Weih-
nachtsfest und vor allem eins: 
viel  Gesundheit, egal was in 
dem „berühmt berüchtigten 
Viertel“ passiert.

Liebe Grüße: Andreas Hake

Zur Diskussion um die Bebauung des Gerberviertels mit ei-
nem Edeka-Markt erreichten uns folgende zwei Leserbriefe. 
Leserbriefe müssen nicht der Meinung der Redaktion ent-
sprechen. Bei Überlänge behalten wir uns das Recht auf 
Kürzung vor.

Leserbriefe richten Sie bit-
te an: Der Herbeder, Am 
Berge 8, 58456 Witten.
E-Mail:
info@derherbeder.de

Aktuelles
Die Freitagsfrauen bedanken sich

Weihnachtsbeleuchtung in Heven
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Gottesdienste
Normale Gottesdienstord-
nung
Samstag
18 Uhr Vorabendmesse Pfarrkir-
che Herbede
Sonntag
9.30 Uhr Betsingmesse St. Antonius Buchholz, 11 Uhr Hochamt  
Pfarrkirche Herbede
Mittwoch
8 Uhr Schulmesse der Grundschule Herbede Pfarrkirche Herbede
Donnerstag
9.30 Uhr Betsingmesse St. Antonius Buchholz
Freitag
16.30 Uhr Betsingmesse Kapelle St. Josefshaus
Beichtgelegenheiten in St. Peter und Paul:
Samstag, 17.30 -18 Uhr

Besondere Termine
HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN

Heiligabend
Samstag, 24.12.
15 Uhr Wortgottesdienst für Kinder im Kindergartenalter St. Josefs-
kapelle
15.30 Uhr Wortgottesdienst für Kinder im Schulalter St. Peter u. 
Paul
17 Uhr Christmette St. Antonius
18.30 Uhr Christmette St. Peter u. Paul mit Kirchenchor und Inst-
rumentalmusik

1. Weihnachtstag
Sonntag, 25.12.
9.30 Uhr Hochamt St. Antonius
11 Uhr Hochamt St. Peter u. Paul

2. Weihnachtstag
Montag, 26.12.
9.30 Uhr Hochamt St. Antonius
10 Uhr Hochamt St. Josefskapelle
11 Uhr Hochamt St. Peter u. Paul
15 Uhr Krippenfeier St. Peter u. Paul mit Kindersegnung

Silvester
Samstag, 31.12.
18 Uhr Jahresabschlussmesse St. Peter u. Paul

Gottesdienste
Freitag, 23. Dezember	
10 Uhr	 Gottesdienst im St. 
Josefs-Altenzentrum  mit Pfarrer 
Dirk Vetter

Heiligabend
Samstag, 24. Dezember 	
15 Uhr 	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel in 
Herbede      Diakon Thorsten Schröder 
Durchholz    Pfarrerin Wendel und Posaunenchor
Buchholz     Pfarrer Martin  Marczinowski und dem Chor Efharisto
17 Uhr 	 Christvesper  in
Herbede mit  Pfarrer Marczinowski 
Durchholz  mit Pfarrerin Wendel
Buchholz  mit Pfarrer Vetter 

1. Weihnachtstag
Sonntag, 25. Dezember
10 Uhr Festgottesdienst  im St. Josefs - Altenzentrum  mit Pfarrer 
Dirk Vetter
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Buchholz mit Pfarrerin 
Ute Wendel

2. Weihnachtstag
Montag, 26. Dezember    
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  in  Durchholz mit Pfarrer 
Martin Marczinowski

Silvester
Samstag, 31. Dezember 	
10 Uhr Gottesdienst im St. Josefs-Altenzentrum zum Jahresab-
schluss mit Pfarrer Dirk Vetter
17 Uhr  Altjahresabendgottesdienst in Buchholz mit Pfarrer Martin 
Marczinowski

Neujahrstag
Sonntag, 1. Januar 2012
17 Uhr Gottesdienst für die ganze Gemeinde  in Herbede  mit Pfar-
rer Dirk Vetter

Sonntag, 8. Januar 2012	
10.30 Uhr Der besondere Gottesdienst in Herbede mit irischer Gi-
tarrenmusik und Texten mit Pfarrer Martin Marczinowski und Gitar-
renkreis 
                                                     
Veranstaltungen/Termine
Montags
17 Uhr Offene Tür der Jugend, Markus Zentrum                                      
20 Uhr Hauskreis mit Ute Nachbar, Bibelteilen in persönlicher At-
mosphäre im Hause „ Auf der Heide “ Nr. 3
Dienstags
19 Uhr Tischtennis  Markus Zentrum  
19 Uhr Basteln in gemütlicher Runde Markus Zentrum
Mittwochs
15 Uhr  Frauenhilfe Durchholz  (1. Mittwoch im Monat), Frauenhilfe 
in Buchholz  (letzter Mittwoch im Monat)
15 Uhr Seniorenkreis Markus Zentrum, Schöpfungskirche (1. und 
3. Mittwoch im Monat.)
15 Uhr Kinderclub im Hause „Auf der Heide 43“ mit Frau Prange 
Tel. 71055
15 Uhr Café Schöpfungskirche, Kaffeenachmittag für jedermann 
(3. Mittwoch im Monat)
19.30 Uhr  Abendkreis  Markus Zentrum (2. und 3. Mittwoch im 

Monat)
20.30 Uhr  Stammtisch Markus Zentrum  mit Andreas Böhm
Donnerstags
11 Uhr Plaudern und Eintopf im Markus Zentrum mit Jutta Fröhlich 
und Team 
16.30 Uhr Kinderchor „KG-Spatzen“  Schöpfungskirche Durchholz,  
Tel, 760590
17.30 Uhr Treffen der „Ottifanten“ in Durchholz (ehem. Tigerbande)             
18 Uhr Kirchenchor, Tel. 02302-31818, Schöpfungskirche
19.30 Uhr Efharisto, Chor für junge Musik, Markus Zentrum
19.30 Uhr      Abendkreis der Frauen in Buchholz (letzter Donners-
tag im Monat)  
Freitags
17 Uhr Jugendmitarbeiterkreis und die es werden wollen mit An-
dacht, Markus-Zentrum
19 Uhr Posaunen, Chorprobe, Markus Zentrum 

                                                   Daten und Text: Wolfgang Hermes

Gottesdienste
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18 Uhr Jahresabschlussmesse St. Antonius

Neujahr
Sonntag, 1.1.2012
 Hl. Messen zum Jahresbeginn
11 Uhr Hochamt St. Peter u. Paul
18 Uhr Hochamt St. Peter u. Paul
18 Uhr Hochamt St. Antonius

Sternsingen
Mittwoch, 4.1.
Sternsingen in Herbede
Donnerstag, 5.1.
Sternsingen in Herbede
Freitag, 6.1., Dreikönigstag
9.30 Uhr Festmesse St. Antonius
16.30 Uhr Festmesse St. Josefskapelle
Samstag, 7.1.
St. Peter u. Paul 18 Uhr Hl. Messe mit den Sternsingern
Sonntag, 8.1.
9.30 Uhr Hl. Messe mit den Sternsingern St. Antonius
11 Uhr Familiengottesdienst mit den Sternsingern St. Peter u. Paul

     Neuapostolische Kirche
Unsere Gottesdienste in 
der Neuapostolischen Kirche 
Wengern: Sonntags, 9.30 Uhr, 
mittwochs, 19.30 Uhr
Besondere Termine
18. Dezember 2011: 
16 Uhr Gottesdienst, 17 Uhr 
Weihnachtsfeier, ab 18 Uhr: 
Weihnachtsmarkt der Leckerei-
en rund um die Kirche
25. Dezember 2011:
10 Uhr Weihnachtsgottesdienst
31. Dezember 2011:
17 Uhr Gottesdienst zum Jah-

resabschluss
1. Januar 
2012:
11 Uhr Gottes-
dienst zu Neu-
jahr
Regelmäßi -
ge Termine: sonntags, 9.30 
Uhr Sonntagsschule, montags, 
19.30 Uhr Chorprobe, diens-
tags, 19.30 Uhr Jugendaktivität

Weitere Informationen auf der 
Internetseite:     www.nak-en.de

Aktuelles

Das diesjährige Weihnachts-
konzert der beiden Hammer-
taler Chöre fand am Samstag, 
dem 10. Dezember, in der ev. 
Kirche in Buchholz statt.
Nach dem Motto „Es blüht eine 
Rose zur Weihnachtszeit“ fing 
das Konzert mit einem Orgel-
vorspiel (Ida Kubelke) an. Pfar-
rer Marczinowski begrüßte die 
Anwesenden mit herzlichen 
Worten.
Zunächst sangen alle: „Macht 
hoch die Tür“. Unter der Lei-
tung von Martin Martmöller 
stimmten dann die Sänger der 
„Deutschen Eiche Hammertal“ 
zunächst: „Lobt den Herrn der 
Welt“, dann die „Hymne an die 
Nacht“ von Beethoven und „Ich 
bete an die Macht der Liebe“ an. 
D a n a c h 
e r k l a n g 
ein Or-
gel- und 
Violinen-
stück von 
J.S.Bach 
( O r g e l : 
Ida Ku-
belke; Violine: Jonathan Mart-
möller). Ein sehr getragenes 
Stück.
Der Damenchor Hammertal-
Buchholz folgte mit den Lie-
dern „Heilige Nacht“, „Jubilate“, 
„Vom Himmel hoch“ und „Wei-
ßer Winterwald“ unter der Diri-
gentin Ida Kubelke. Eine schö-
ne Leistung.

Vom geliebten und
gehassten Schnee
Dann las Peter Niemann eine 
Weihnachtsgeschichte vor. In 
dieser ging es um den Schnee 
im Vorjahr, den er so heiß lieb-
te, aber am Ende so sehr hass-
te. Eine sehr vergnügliche Ge-
schichte.
Anschließend sangen alle: 
„Tochter Zion“. Die Damen 
brillierten dann mit: „Komm 
wir gehen nach Bethlehem“, 
„Weihnachten bin ich zu Haus“ 
und einem Potpourri bekannter 
Weihnachtslieder. Mit dem Lar-
go aus der Oper „Xerxes“ von 
Händel spielten sich Jonathan 
Martmöller (Violine) und Ida Ku-

belke (Orgel) in die Herzen der 
Zuhörer.
Die Männer der Deutschen Ei-
che stimmten dann das „Trom-
mellied“, „Christrosenlied“, die 
„Rose“ und „Weihnachtsglo-
cken“ an. Martin Martmöller di-
rigierte und der Chor reagierte 
mit leisem und auch lautem 
Gesang. Ein Genuss, da waren 
sich alle Zuhörer einig.

Kleiner Ortsteil -
viele Sänger(innen)
Zusammen mit dem Damen-
chor sangen dann die Hammer-
taler Chöre zunächst: „Weih-
nachtsstern“ von Dvorak/Bühler 
und „Hell vom Turm die Glocken 
künden“ von Felix Mendelsohn/
Bartholdy. Es war ein imposan-

tes Bild. 
Es ist 
erstaun-
lich, dass 
so ein 
k l e i n e r 
O r t s -
teil wie 
B u c h -

holz so viele Sänger und Sän-
gerinnen hat. Der begeisterte 
Schlussapplaus für die Sänge-
rinnen und Sänger war denn 
auch mehr als berechtigt.
Der Vorsitzende der Deut-
schen Eiche, Ulrich Müllers, 
bedankte sich bei den Akteuren 
und wünschte allen ein frohes 
Weihnachtsfest. Dann sangen 
alle zum Abschluss das  „O du 
fröhliche“.

Spenden für
den guten Zweck
Das nächste Weihnachtskon-
zert der Hammertaler Chöre 
wird 2012 in der St. Antoniuskir-
che in Buchholz stattfinden.
Am Ende des Konzertes wur-
de um eine freiwillige Spende 
gebeten. Der Reinerlös wird zu 
gleichen Teilen den Förderver-
einen der Buchholzer Schule 
und des Buchholzer Kindergar-
tens und dem Christopherus-
haus an der Rüsbergstraße zu 
Gute kommen. Die Übergabe 
wird in Kürze stattfinden.

Horst Engelsberg

Hammertaler Chöre 
singen 

zur Weihnachtszeit

Konzert begeisterte Zuhörer
„Macht hoch die Tür“
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�H aus �Rauendahl
Cafe-Restaurant’

Wir danken unseren
Gästen für die Treue,

wünschen Ihnen
fröhliche Weihnachten 

und einen „guten Rutsch“ 
ins neue Jahr!

Heiligabend geschlossen
25. Dezember von 11.00 - 16.00 Uhr
26. Dezember von 11.00 - 22.00 Uhr

Silvester von 17.00 - 23.30 Uhr
Neujahr  2012 durchgehend geö�net

Unsere Ö�nungszeiten 
zu Weihnachten:

Inhaber: Nikica Knezevic
Rauendahlstr. 126

58452 Witten
Telefon: 0 23 02 - 3 02 87

Bitte reservieren Sie rechtzeitig!

www.haus-rauendahl.de

Montag Ruhetag

Mehr Informationen unter

Werden Sie Facebook-Fan

Haus Rauendahl


